
AUSGABE 02
JULI 2024

amtsblattamtsblatt

Amtliche Mitteilung –  zugestellt durch Post.at

FELDKIRCHEN
DONAU

MARKTGEMEINDE

Foto: Johann Lackner

BLÜTENPRACHT
auf unseren Streublumenwiesen



GEMEINDERAT	  05

AMTLICHES	  07

MÄRKTE 	 14

AKTUELLES	 16

GESUNDE GEMEINDE	 24

GSCHICHT‘N AUS DER GMOA	 25

GRATULATIONEN	 26

FRAGEBOGEN-LEERFLÄCHEN	 27

VERANSTALTUNGSKALENDER	 31

TERMINE/SERVICE/BERATUNG	 32

KINDERGÄRTEN/SCHULEN 	 34

EINSATZORGANISATIONEN	 37

PFARREN	 40

VEREINE	 42

KULTURELLES	 52

INSERATE 	 53

TOURISMUS	 55

MUSIKALISCHE REISE	 56

BÜRGERMEISTER 
Mag. David Allerstorfer
07233/7255-20, 0664/3323501
d.allerstorfer@feldkirchen-donau.at

AMTSLEITERIN 
Mag. Dr. Ingrid Petermichl
07233/7255-21
i.petermichl@feldkirchen-donau.at

SEKRETARIAT
07233/7255-22 oder 23
office@feldkirchen-donau.at

SOZIALE ANGELEGENHEITEN
Carmen Simion-Rohrmoser
07233/7255-46
c.simion-rohrmoser@feldkirchen-donau.at

MELDEAMT, REISEPÄSSE 
Karin Kneidinger, Rebecca Stürmer, Sarah Haslmayr,  
Katharina Etzinger 
07233/7255-24 bzw. 26 
k.kneidinger@feldkirchen-donau.at 
r.stuermer@feldkirchen- donau.at 
s.haslmayr@feldkirchen-donau.at
k.etzinger@feldkirchen-donau.at

FINANZABTEILUNG
Franz Stirmayr
07233/7255-27
f.stirmayr@feldkirchen-donau.at

BAUVERHANDLUNGEN
Daniela Hirsch
07233/7255-41
d.hirsch@feldkirchen-donau.at

STANDESAMT
Martina Brandstötter
07233/7255-47
m.brandstoetter@feldkirchen-donau.at
 
BAUHOF
Hannes Schwarz
0664/3323503
bauhof@feldkirchen-donau.at

SCHULWART FELDKIRCHEN
Thomas Gumplmayr
0664/2839393
t.gumplmayr@feldkirchen-donau.at

SCHULWARTIN LACKEN
Maria Ganhör
0681/20624458

IMPRESSUM

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D., 
Hauptstraße 1, 4101 Feldkirchen a.d.D., Tel. 07233/7255-0
Für den Inhalt verantwortlich (ausgenommen Vereins-, Schul-, 
Kindergarten und Einsatzorganisationsberichte, Firmenpräsentationen 
und Inserate): Bürgermeister Mag. David Allerstorfer; 
Redaktion und Layout: Maria Peherstorfer;  
Verlagspostamt: 4101 Feldkirchen a.d.D. 
Auflage: 2.600 Stück; Druck: Druckerei Walding
gedruckt auf VIVUS 89 - 100% Recyclingpapier, FSC-zertifiziert, CO2-neutral 
+ blauer Engel + EU-Eco-Label ausgezeichnet

Redaktionsschluss für nächste Ausgabe: 
03.09.2024

INHALT

WEGWEISER FÜR SIE DA

2                FELDKIRCHEN AN DER DONAU 02/24



VORWORT

GESCHÄTZTE GEMEINDEBÜRGERINNEN 
UND GEMEINDEBÜRGER! Foto: privat

Wir freuen uns alle schon auf die Ferien und einen 
wunderbaren Sommer. Sonnenschein, warme und 
gemütliche Sommerabende, Kinder, die ihre Ferien 
genießen, und Urlaubszeit, die Natur erleben – das 
sind doch schöne Aussichten.

Schön wäre es, wenn immer alles eitel Wonne und 
Sonnenschein wäre. So ist es aber leider nicht. Zu 
Recht heißt es: „Jeder hat sein Binkerl zu tragen.“ 
Das gilt für jede und jeden Einzelnen von uns, das 
gilt aber auch für uns als Gesellschaft. 

Unangenehme Dinge werden gerne beiseitege-
schoben, und wenn etwas nicht funktioniert oder 
mühsamer wird als gewohnt, dann findet man 
schnell Schuldige.

Es ist offenbar einfacher, Schuldige zu suchen, als 
Dinge wirklich zu verbessern. Durch das Akzeptieren 
von inhaltsleeren Überschriften, die als Lösungen 
verkauft werden, nehmen wir in Kauf, dass wir durch 
die gezielte Verblendung in den sozialen Medien 
und das populistische Agieren von Landes- und 
Bundespolitikern den Blick für das Wesentliche ver-
lieren, das Miteinander nicht mehr schätzen und auf-
hören, füreinander Verantwortung zu übernehmen.

Umso mehr freue ich mich über unsere Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger. In großem Aus-
maß wurde bei der letzten Wahl Verantwortung 
übernommen. Mit über 63% lag die Wahlbeteiligung 
bei der EU-Wahl weit über dem Bundesschnitt. Das 
zeigt, dass Demokratie in unserer Gemeinde gelebt 
wird und Politik auf Augenhöhe funktioniert und ge-
schätzt wird, unterschiedliche Meinungen ausdis-
kutiert werden und man sich trotzdem noch in die 
Augen schauen kann. 

Wir sehen das auch anhand der vielen Vorzeigepro-
jekte, die gerade wachsen. Der Bau unserer neuen 
Krabbelstube hat begonnen. 

Der Kindergartenumbau im Pfarrhof wird mustergül-
tig vorbereitet, und der neue Kindergarten mit den 
vier Gruppen wird aus jetziger Sicht ab September 
2025 planmäßig errichtet.

Wir wissen nicht, wie das „Trauerspiel“ rund um 
Schloss Bergheim – mittlerweile kursieren ja sogar 
schon Verkaufsanzeigen im Internet – ausgehen 
wird. Darum sehe ich mich leider veranlasst, einen 
„Plan B“ für unseren Bauhof und unser ASZ vorzu-
bereiten. Wir errichten gerade neue Bushaltestellen 
und das Ortsentwicklungsprojekt Lacken, eine aut-
arke Trinkwasserversorgung und nachhaltige Ener-
gieprojekte sind in Umsetzung – Das passt!

Letztens hat jemand zu mir gesagt: „Ich bin stolz auf 
unsere Gemeinde. Während auf höherer politischer 
Ebene gespalten wird, wird auf Gemeindeebene we-
nigstens gemeinsam gestaltet.“

Ja und ich finde, das spiegelt sich auch in der kul-
turellen Vielfalt wider. Neben unserer traditionellen 
musikalischen Reise freue ich mich jetzt schon auf 
viele weitere kulturelle Highlights im Sommer.

Stellen wir uns mit ganzer Kraft den anstehenden 
Herausforderungen. Gestalten wir unsere Gemein-
de weiter so positiv, denn Gemeinde sind wir alle.

Euer Bürgermeister

David Allerstorfer
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NACHRUF ALTBÜRGERMEISTER 
ÖKONOMIERAT ERNST RECHBERGER

Mit Betroffenheit nimmt die  
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.  

Abschied von 
Altbürgermeister und Ehrenbürger  

Ökonomierat Ernst Rechberger. 
Er ist am 4. Juli 2024 im 93. Lebensjahr

 verstorben.

Engagiert und wertschätzend
Ökonomierat Ernst Rechberger prägte mehr als 
zwei Jahrzehnte lang die Entwicklung unserer 
Marktgemeinde. In seine Amtszeit als Bürger- 
meister (1972 - 1992)  fielen die Gründung und der  
Bau der Hauptschule, die Erweiterung der Volks- 
schulen Feldkirchen und Lacken, sowie wichtige 
Infrastrukturprojekte, wie die Gemeindewasser- 
leitung, der Kanal und der Ausbau des Güterwege- 
netzes mit dem Ziel, dass jedes Anwesen eine 
staubfreie Zufahrt erhalten sollte. 
Höhepunkte seiner Amtszeit waren auch die  
Wappenverleihung (1975) und die Markterhebung 
(1985) der Gemeinde.

Gemeinschaftspflege und die Förderung des 
öffentlichen Lebens waren ihm stets ein 
Anliegen
Altbürgermeister Ernst Rechberger engagierte sich 
auch im Vereinsleben. So war er 66 Jahre lang ak-
tives Mitglied der Sängerrunde Feldkirchen, der  
Feuerwehr Mühldorf und des Kameradschafts- 
bundes. Seinen reichen Erfahrungsschatz brach-
te er auch aktiv als Funktionär der Raiffeisenbank  
Feldkirchen-Goldwörth, als Mitglied des Pfarr- 
kirchenrates und Pfarrgemeinderates sowie der  
Katholischen Männerbewegung ein.

.

Der bäuerlichen Herkunft mit Leib und Seele 
verbunden
Ernst Rechberger war ein begeisterter Landwirt und 
in den Nachkriegsjahren unter anderem auch Orts-
bauernobmann. Als solcher kam er 1961 in den Ge-
meinderat.
In den bäuerlichen Genossenschaften Lager-
haus Ottensheim, OÖ. Rübenbauern und Saatbau 
OÖ  übernahm er jahrelang Funktionen auf Vor-
standsebene. 

Neben seinen vielen öffentlichen Aufgaben und  
Ämtern war ihm auch seine Familie besonders  
wichtig. 

Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. verab- 
schiedet sich mit Dank und Anerkennung von  
Altbürgermeister ÖR Ernst Rechberger und wird ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.
Bürgermeister Mag. David Allerstorfer



Bericht des Bürgermeisters

Hochwasserschutz Pesenbach 
Für weitere Planungsarbeiten zur Errichtung von Hoch-
wasserschutzmaßnahmen beim Pesenbach ist die 
Gründung eines Hochwasserschutzverbandes Voraus-
setzung. Es fanden, wie berichtet, diesbezüglich bereits 
zahlreiche Gespräche mit den Bürgermeistern der An-
liegergemeinden des Pesenbachs statt. Vereinbart wur-
de, dass die dem Verband zugrundeliegenden Statuten 
in zwei Phasen festgesetzt werden. In der ersten Phase 
nach der Verbandsgründung werden für die Oberlieger-
gemeinden keine Kosten anfallen; diese werden von 
der Gemeinde Feldkirchen übernommen. Erst in einer 
zweiten Phase - nach Vorliegen von generellen Planun-
gen - wird in einer weiteren Verbandsversammlung die 
Kostenaufteilung für konkrete Planungen und Umsetzun-
gen geregelt und ein Kostenschlüssel festgelegt. Dieser 
Vorgehensweise stimmten die Oberliegerbürgermeister 
bei einem Abstimmungstermin am 10. Juni mündlich zu. 
Derzeit werden die Statuten vorbereitet und mit den be-
troffenen Gemeinden und dem Land Oö. abgestimmt.     

Fischaufstieg/Waldbad
Die Vorbereitungen zur Sicherung des Waldbades in 
Bad Mühllacken laufen. Der Bürgermeister bedankt sich 
bei den Grundstückseigentümern, die Flächen für einen 
notwendigen Fischaufstieg zur Verfügung stellen, für die 
konstruktive Mitwirkung.

Bad Mühllacken
Im Zuge der Umsetzung der Projektideen der Fahrner 
GmbH bzw. der Marienschwestern in Bad Mühllacken soll 
auch das Parkraumbewirtschaftungskonzept beim Wald-
bad adaptiert werden. Zur Sicherung der Lebensqualität 
im Zentrum von Bad Mühllacken könnte es notwendig 
sein, dass eine Ausweitung der Gebührenpflicht auf dem 
Waldbad-Parkplatz notwendig wird. Um Feldkirchner Ge-
meindebürgerInnen zeitlich begrenzte Ausflüge zum 
Waldbad oder in das Pesenbachtal zu ermöglichen, soll 
es hierfür jedenfalls weiterhin Möglichkeiten der kosten-
losen Benützung der Parkplätze geben. Der zuständige 
Verkehrsausschuss wird über diese Angelegenheit be-
raten.

Umsetzung Zukunftsprogramm – Infrastruktur für 
Bildung 
Krabbelstube/Kindergarten/Schule: Die Spatenstichfeier 
des neuen 5-gruppigen Krabbelstubenhauses fand am 

02.07.2024 statt. Die Vorbereitungen für die Sanierung 
bzw. Erweiterung des Kindergartens Pfarrhof, welche 
nach der Eröffnung des Krabbelstubenhauses im Sep-
tember 2025 beginnen wird, laufen bereits auf Hochtou-
ren. Neben dem Ausbau im elementarpädagogischen 
Bereich finden derzeit auch Abstimmungsgespräche mit 
der Bildungsdirektion bezüglich einer Schulerweiterung 
am Standort Feldkirchen statt.

Alten- und Pflegeheim Feldkirchen 
Der Umzug von Bad Mühllacken in das neue Alten- und 
Pflegeheim in Feldkirchen ist am 19.08.2024 geplant und 
soll innerhalb von drei Tagen erfolgen.

Bereitstellungs- und Erhaltungsgebühren 
Da aufgrund der Erhöhung der Bereitstellungs- und Er-
haltungsgebühren immer wieder Fragen von Grundstü-
ckseigentümerInnen (unbebautes Bauland) am Gemein-
deamt einlangen, wird der entsprechende einstimmige 
Beschluss vom Dezember 2023 im Gemeinderat noch-
mals erklärt: Im Sinne der Gleichbehandlung aller Ge-
meindebürgerInnen, für die die Gemeindeinfrastruktur zur 
Verfügung steht, wurde vom Gemeinderat die Einhebung 
dieser Gebühren in der beschlossenen Höhe für sinnvoll 
erachtet. Da auch unbebaute Baulandgrundstücke von 
der Gemeindeinfrastruktur profitieren: Das Grundstück 
kann jeder Zeit angeschlossen werden. Das Grundstück 
wurde bereits angeschlossen. Das Grundstück ist durch 
die Verfügbarkeit der Gemeindeinfrastruktur (Wasser, 
Kanal, Straße) mehr wert. Weiters ist die Nachfrage nach 
Baugrundstücken in der Gemeinde hoch. In der Gemein-
de gebe es aktuell ca. 20ha unbebautes gewidmetes 
Bauland. Durch die Erhöhung der Gebühren solle auch 
ein Lenkungseffekt erzielt werden, damit Grundstücke 
unter anderem auch für junge GemeindebürgerInnen, die 
gerne in der Gemeinde ihren Lebensmittelpunkt schaffen 
wollen, zur Verfügung stehen.

30-km/h-Beschränkung im Ortsgebiet
Der Bürgermeister bringt zur Kenntnis, dass es entgegen 
der medialen Berichterstattung auch nach Inkrafttreten 
der StVO-Novelle für Gemeinden nicht ohne weiteres 
möglich ist, selbständig 30-km/h-Beschränkungen um-
zusetzen. Auch weiterhin muss jeder Antrag der Gemein-
de bei der Bezirkshauptmannschaft von einem Sach-
verständigen geprüft und anhand bestimmter Kriterien 
beurteilt werden. 

INFORMATION ZUR SITZUNG VOM 04.07.2024
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Schloss Bergheim
Der Bürgermeister informiert, dass die Gemeinde am 
27.05.2024 gemeinsam mit dem Gemeindeverband Ur-
fahr West sowie dem Gemeindeverband BAV ein Schrei-
ben an Landeshauptmann Mag. Stelzer übermittelte. 
Darin wurde um einen gemeinsamen Termin mit den zu-
ständigen Fachreferenten gebeten, um eine bestmögli-
che Lösung für die Nachnutzung von Schloss Bergheim 
zu finden. Bedauerlicherweise verwies der Landeshaupt-
mann in seinem Antwortschreiben abermals auf die Lan-
des-Immobilen GmbH (LIG) als Ansprechpartner. 

Finanzangelegenheiten

Der Nachtragsvoranschlag 2024 der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. sowie der Bericht über die Prüfungs-
ausschusssitzung vom 16.04.2024 wurden vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen. 

Förderungen – Subventionen
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass der vom 
Bund einmalig gewährte Zweckzuschuss aus dem Ge-
bührenbremse-Gesetz dem Bereich Abfallentsorgung 
zuzuordnen ist und je Abfallbehälter folgende Förderung 
festgelegt wird:  60-, 90- und 120-Liter-Tonne je € 38,62, 
770-Liter-Tonne je € 270,34 und 1.100-Liter-Tonne  
€ 347,58. 

Die Sportunion Feldkirchen erhält eine Förderung für 
das Jahr 2024 in der Höhe von € 8.993,50. Die beiden 
Musikvereine erhalten eine finanzielle Unterstützung in 
der Höhe von € 3.298,09 je Musikverein und € 73,87 je 
Jungmusiker. Der Gemeinderat beschloss, die Kriterien 
für die Betriebsförderung um eine zeitliche Befristung 
für die Antragstellung zu ergänzen. Diese Beschlüsse er-
folgten jeweils einstimmig.

Kinderbetreuung
Die Änderung der Kinderbildungs- und betreu-
ungseinrichtungsordnung für die Kindergärten und 
Krabbelstuben der Marktgemeinde Feldkirchen an der 
Donau sowie die Anpassungen der Tarifordnungen für 
die Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtungen, 
die GTS Feldkirchen a.d.D. und die GTS Lacken wurden 
einstimmig beschlossen. Der kostenfreie Besuch der 
Krabbelstube bis 13:00 Uhr sowie ein einrichtungsüber-
greifender (Krabbelstube, Kiga und GTS) Geschwisterab-
schlag zählen zu den wesentlichen Änderungen. 

Bau- und Straßenangelegenheiten

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Finan-
zierungsplan sowie den Abschluss eines Dienst-
barkeitsvertrages für die Errichtung eines 
Löschwasserbehälters im Ortsteil Rosenleiten.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Abschluss 
eines Dienstbarkeitsvertrages mit der Wohnungs-
eigentümergemeinschaft Oberlandshaag 71 be-
treffend Benützung des Grundstückes Nr. 441, KG. 
Landshaag, für eine Hangsicherung.

Der Abschluss einer Ergänzung zum mit dem Was-
serverband „Fernwasserversorgung Mühlviertel“ 
abgeschlossenen Wasserlieferungsvertrag, der Ab-
schluss eines Vertrages mit der Republik Österreich 
betreffend Benützung des öffentlichen Wassergutes 
für den Bestand und die Erhaltung einer Pegelmess-
stelle beim Pesenbach sowie die Auftragsvergabe an 
die Netz Oberösterreich GmbH betreffend Kabelver-
legung für den Betrieb der Photovoltaikanlage am 
neuen Hochbehälter Bergheim wurden vom Gemein-
derat jeweils einstimmig beschlossen.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Abschluss 
eines Kostentragungsübereinkommens bezüglich 
einer allfällig zu errichtenden Beleuchtungsanlage 
für die Querungshilfe beim Linksabbieger Senioren-
heim.

Ausführungsplanung Lerchenweg und Grundeinlö-
severeinbarungen 
Die Umsetzung der Ausführungsplanung gemäß der 
Empfehlung des „Bauausschusses“, die Vorsehung der 
entsprechenden Mittel für die Grundeinlöse im Voran-
schlag 2025 sowie die notwendigen Grundeinlösever-
einbarungen wurden vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. 

Grundablöse und Auftragsvergabe Ingenieursleis-
tungen für den Geh- und Radweg Goldplatzstraße
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Fa. TBV Nie-
dermayr GmbH mit der Ausarbeitung der Ausschreibung 
sowie der Bauaufsicht für die Errichtung eines Geh- und 
Radwegs entlang der Golfplatzstraße zu beauftragen.

 

INFORMATION ZUR SITZUNG VOM 04.07.2024



Baubewilligungsansuchen der Fahrner GmbH zur 
Verlegung der Stellplätze des Kurhauses auf GStNr. 
410/6, KG Mühllacken; Erteilung der Grundeigentü-
merzustimmung gemäß § 28 Oö. Bauordnung 1994
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der Verlegung 
der Stellplätze des Kurhauses auf dem Waldbad-Park-
platz zuzustimmen. Für die Umsetzung der Parkplatz-
verlegung ist allerdings noch ein Tauschvertrag inklusive 
Vermessung erforderlich. Dies wird erst im Rahmen der 
Errichtung der Seniorenresidenz erfolgen. 

Raumordnungsangelegenheiten

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Erlassung 
einer Verordnung betreffend die Widmung von Teil-
flächen der Parzellen Nr. 758 und 762 der KG. Lacken 
für den Gemeingebrauch und ihre Einreihung in die 
Straßengattung „Güterweg“ bzw. „Gemeindestraße“ 
(Zufahrt Hochbehälter Lacken). 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Flächen-
widmungsplanänderungsverfahren Nr. 4.107; ÖEK-
Änderung Nr. 2.73 einzuleiten. 

Anregung an die OÖ Landesregierung für die Er- 
lassung einer Verordnung, dass der Schlosspark 
Bergheim zum geschützten Landschaftsteil gemäß  
§ 12 Oö. Naturschutzgesetz erklärt wird
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die gegenständ-
liche Anregung an das Amt der Oö. Landesregierung zu 
beschließen.

Bürgerbeteiligungsprojekt Lacken
Der Gemeinderat fasste den einstimmigen Beschluss, 
Architekt DI Richard Steger mit der Begleitung eines  
Bürgerbeteiligungsprojekts in Lacken zu beauftragen.

Beitritt zu drei Erneuerbaren Energiegemeinschaften
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der „WSEG 
17559 0823 UW Feldkirchen“, der „Erneuerbare-Ener-
gie-Gemeinschaft (EEG) Lacken-West“ sowie der „Erneu-
erbare Energie-Gemeinschaft Lacken-Mitte“ beizutreten.

Ehrungen durch die Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D.
Anhand der Statuten für Ehrungen durch die Marktge-
meinde Feldkirchen an der Donau beschloss der Ge-
meinderat einstimmig die Verleihung einer Ehrennadel 
bzw. eines Ehrenrings an folgende ehemalige Gemeinde-
mandatare:

Ehrennadel der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.: 
Edeltraud Allerstorfer, Otto Eichler, Friedrich Reingruber

Ehrenring der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.:
Josef Allerstorfer, Johann Loizenbauer 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Donnerstag, 3. Oktober 2024, um 19.00 Uhr statt.

INFORMATION ZUR SITZUNG VOM 04.07.2024
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Am Freitag, 16. August 2024 (Zwickeltag) ist das Gemeindeamt geschlossen! Wir ersuchen um Ihr Verständnis. 
In dringenden Fällen erreichen Sie den Bürgermeister unter 0664/33 23 501.

GEMEINDEAMT GESCHLOSSEN!
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VORANKÜNDIGUNG BÜRGERBETEILIGUNGS- 
PROJEKT „ZUKUNFT ZENTRUM LACKEN“
Lacken ist einer der prosperierenden Ortsteile der Ge-
meinde. Um sicherzustellen, dass diese Entwicklung 
auch in Zukunft in geregelten Bahnen verläuft, hat sich 
der Gemeinderat dazu entschlossen, ein Projekt zur Er-
stellung eines Rahmenplanes unter Einbeziehung der 
Bevölkerung anzustoßen. Dabei soll die Ist-Situation 
gründlich analysiert bzw. dokumentiert werden und unter 
aktiver Einbindung der BürgerInnen eine Vision für einen 
zukunftsweisenden Lebensraum im Zentrum von Lacken 
entstehen.
Ab Herbst 2024 ist die Durchführung von Stakeholderge-
sprächen bzw. -workshops und eines „Zukunftsmarktes“ 
zu Themen wie klimafittes Ortszentrum, Mobilität, soziale 
Angebote, Aufenthaltsqualität, Siedlungsraum etc. ge-
plant.

In der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung werden 
wir über den genauen Ablauf und die Termine informieren 
und freuen uns bereits auf eine rege Teilnahme.

EIN NEUER MEILENSTEIN: SPATENSTICH FÜR 
DAS BAUPROJEKT „KRABBELSTUBENHAUS“
Bürgermeister David Allerstorfer hob die Bedeutung die-
ses Projekts für die Gemeinde hervor: „Mit dem Projekt 
Krabbelstubenhaus, welches zuerst drei Kindergarten- 
und eine Krabbelstubengruppe und in späterer Folge 
fünf Krabbelstubengruppen beherbergen wird, setzen 
wir ein Zeichen für den Ausbau der Kinderbetreuung. Die-
ses Projekt wird nicht nur räumlich neue Betreuungsein-
richtungen schaffen, sondern auch die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf in unserer Gemeinde zusätzlich unter-
stützen.“ 

Der Höhepunkt der Veranstaltung war der symbolische 
Spatenstich, bei dem Bürgermeister David Allerstorfer, 
Mag. Wolfgang Modera, Architekt Andreas Kleboth, Mag. 
Margit Greinöcker (Kunst am Bau) sowie weitere Ver-
treter aus Politik und Wirtschaft gemeinsam die ersten 
Spatenstiche setzten. Die anwesenden Gäste wurden 
anschließend zu einem kleinen Empfang mit Snacks und 
Getränken eingeladen, um sich über das Projekt und sei-
ne Bedeutung für die Region auszutauschen. Umrahmt 
wurde die Feier durch eine Abordnung der musik feldkir-
chendonau.



Der von der Gemeinde unentgeltlich errichtete Parkplatz 
neben dem Kreisverkehr in Bad Mühllacken wird sowohl 
von Touristen, die das Naturjuwel Pesenbachtal besu-
chen, als auch von Einheimischen gut genutzt. 

Derzeit wird ein Parkplatzbewirtschaftungskonzept für 
das Waldbad in Bad Mühllacken erarbeitet, wobei die 
Entwicklung unter anderem auch den Parkplatz außer-
halb des Ortes berücksichtigt. Auch in Zukunft sollte der 
wunderschön angelegte Parkplatz weiterhin so zahlreich 
genutzt werden. Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, 
dass der Parkplatz nicht als Dauerparkplatz gedacht ist.

02/24 FELDKIRCHEN AN DER DONAU                  9

PARKPLATZ PESENBACHTAL

AMTLICHES

Nach dem erfolgreichen Probebetrieb im letzten Jahr 
fährt auch heuer wieder der Badebus (Linie 201 des 
OÖVV) die gesamten Sommerferien über direkt zu den 
Feldkirchner Badeseen und bietet den BesucherInnen 
dadurch eine entspannte, umweltfreundliche Anreise. 

Der tägliche Betrieb wird von Samstag, 06.07. bis Sonn-
tag, 08.09.2024 (Ende der Sommerferien), durchgeführt. 
Täglich gibt es zwei direkte Fahrten vom Hauptbahnhof 
Linz über Urfahr, Puchenau, Ottensheim und Goldwörth 
zum Badesee. Abfahrten ab Linz Hauptbahnhof um 10.43 
und 12.43 Uhr. Die Rückfahrten ab Feldkirchen Badesee 
finden um 16.00 und 18.00 Uhr statt. 

Auch für die einheimische Bevölkerung sowie die Bade-
seebesucherInnen der umliegenden Gemeinden wird die 
Anfahrt zu den Badeseen mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln attraktiver. Für den Ortsverkehr wird es noch zwei 
zusätzliche Fahrten zwischen Feldkirchen Schule und 
dem Badesee geben (Feldkirchen Schule ab 11.48 und 
13.48 Uhr sowie in der Gegenrichtung ab Badesee um 
15.45 und 17.45 Uhr). Diese Busse haben in Feldkirchen 
Schule gute Anschlüsse aus bzw. in Richtung Bad Mühl-
lacken, Aschach/D. und Eferding.

„Mit dieser direkten öffentlichen Verkehrsverbindung 
zwischen Linz und den Feldkirchner Badeseen wurde ein 
attraktives Mobilitätsangebot geschaffen, welches einen 
Beitrag zur Entlastung des Verkehrs zum Freizeitareal in 
Feldkirchen leistet“, freut sich Verkehrsausschussob-
mann Vbgm. Wolfgang Seyr über die Realisierung der 
Busverbindung. 

BADEBUS BRINGT GÄSTE DIREKT AN DIE 
FELDKIRCHENR BADESEEN
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Vermeidung bzw. Beseitigung gefährlicher Sichtbe-
hinderungen durch Bäume, Sträucher und landwirt-
schaftliche Kulturen

Jahreszeitlich bedingt wachsen derzeit Bäume, Sträu-
cher und landwirtschaftliche Kulturen wieder kräftig. So 
mancher Grundeigentümer übersieht dabei, dass da-
durch die freie Sicht beeinträchtigt oder die Verkehrssi-
cherheit gefährdet ist.
Gemäß § 19 des Oö. Straßengesetzes 1991 dürfen ein-
zelne Bäume, Baumreihen und Sträucher neben öffent-
lichen Straßen im Ortsgebiet nur in einem Abstand von 

einem Meter, außerhalb des Ortsgebietes nur in einem 
Abstand von drei Metern zum Straßenrand gepflanzt 
werden. Eine Unterschreitung dieser Abstände ist mit 
Zustimmung der Straßenverwaltung zulässig, wenn da-
durch die gefahrlose Benützbarkeit der Straße nicht be-
einträchtigt ist.
Im Interesse der Verkehrssicherheit werden Sie als 
Grundstücksbesitzer ersucht, die Bäume, Sträucher und 
landwirtschaftliche Kulturen den Vorschriften entspre-
chend zurück zu schneiden, denn auch Sie sind aktiver 
Verkehrsteilnehmer und freuen sich über freie Sicht und 
übersichtliche Straßenkreuzungen in unserer Gemeinde.

Alljährlich mit dem Beginn der „Freiluftsaison“ häufen 
sich die Anfragen und Beschwerden wegen Ruhestö-
rung durch Rasenmähen und anderer geräuschvoller 
Tätigkeiten. 

Folgende Ruhezeiten werden empfohlen: die Mittags-
zeit, zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr, an Samstagen 
ab 17.00 Uhr sowie ganztägig an Sonn- und Feierta-
gen. Die allgemeine Nachtruhe gilt von 22.00 bis 06.00 
Uhr.

RASENMÄHEN -
EINHALTEN DER RUHEZEITEN

SICHTBEHINDERUNGEN DURCH BÄUME, STRÄU-
CHER UND LANDWIRTSCHAFTLICHE KULTUREN

VERORDNUNG der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung zum Schutz vor Waldbränden

Auf Grund des § 41 Abs.1 des Forstgesetzes 1975, 
BGBl.Nr. 440/1975 in der Fassung des Bundesgesetzes  
BGBl. I Nr. 144/2023, wird verordnet:

§ 1 Schutzmaßnahmen
(1)  In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes 
Urfahr-Umgebung sowie in deren Gefährdungsbereichen 
ist jedes Anzünden von Feuer und das Rauchen ver-
boten.

(2)   Der   Gefährdungsbereich   ist   überall   dort   gege-
ben, wo   die   Bodendecke   oder   die Windverhältnisse 
das Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers 
durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünsti-
gen.

§ 2 Bekanntmachung des Verbots
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen die-
ses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich machen  
(§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975).

§ 3 Strafbestimmungen
Übertretungen dieser Verordnung werden nach § 174 
Abs. 1 lit. a Z 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis zu  
€ 7.270,00 oder mit einer Freiheitsstrafe bis zu vier Wo-
chen bestraft. Bei Vorliegen besonders erschwerender 
Umstände können die beiden Strafen nebeneinander 
verhängt werden.

§ 4 Schlussbestimmungen
Diese Verordnung tritt mit 20.06.2024 in Kraft und mit 
Ablauf des 31. Oktober 2024 außer Kraft.

Der Bezirkshauptmann: 
Dr. Paul Gruber

WALDBRANDSCHUTZ-
VERORDNUNG 2024



JUGENDTAXI-APP
SICHER UND GÜNSTIG UNTERWEGS
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Mit insgesamt 18 Tonnen Sand befüllten die Bauhofmitarbeiter 
und Bürgermeister David Allerstorfer wieder die Sandkisten der 
Gemeinde. Neben 60 Familien wurden auch die Kindergärten und 
Spielplätze mit frischem Spielsand ausgestattet. Viele Kinder freu-
ten sich über einen frischen Sand, so stehen vielen lustigen Stun-
den in der Sandkiste nichts mehr im Wege.

Die Bauhofmitarbeiter und Bürgermeister David Allerstorfer waren 
mit Scheibtruhe und Schaufel voll im Einsatz: „Die strahlenden Kin-
deraugen und die sichtbare Freude sind eine schöne Belohnung für 
teilweise sehr abenteuerliche Fahrten mit der Scheibtruhe“, freut 
sich der Feldkirchner Bürgermeister über die gelungene Aktion.

GROSSE FREUDE 
ÜBER VOLLE SANDKISTEN

Die neue JugendTaxi-App ist speziell für Jugendliche im 
Alter von 16 bis 21 Jahren. 

So funktioniert‘s:

1.	 Installation/Update: Lade die 4YouApp aus 
dem App Store oder Play Store herunter oder 
führe ein Update durch, wenn du die App bereits 
installiert hast.

2.	 Guthaben abholen: Besuche die Marktgemein-
de Feldkirchen a.d.D., um das JugendTaxi-Gutha-
ben zu erhalten. Dieses Guthaben ermöglicht dir 
geförderte Taxifahrten.

Installiere jetzt die 4YouApp oder aktualisiere sie und hole 
dir dein Guthaben bei der Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. ab.

GEBÜHRENBREMSE-GESETZ 
ZUSCHUSS ZUR ABFALLABFUHRGEBÜHR
Zur Entlastung aller Gebührenzahler hat der Bund 
Ende des Jahres 2023 einen Zweckzuschuss an 
die Bundesländer bzw. Gemeinden beschlossen.
Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. erhält auf-
grund der nach der Volkszahl festgelegten Verteilung 
einen Zweckzuschuss in der Höhe von € 90.862,00. 
Diese Gelder sind zweckgebunden zur Gebührenent-
lastung einzusetzen. Der Gemeinderat der Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. hat in seiner Sitzung vom 
04.07.2024 beschlossen, den gesamten Zweckzu-
schuss im Betrieb der Müllbeseitigung zu verwenden. 

Konkret werden somit mit der 3. Quartalsvorschrei-
bung folgende Beträge je Abfallbehälter (Stichtag per 
01.06.2024) allen Gebührenpflichtigen gutgeschrieben:

je 60, 90, 120 l Abfalltonne:	 €   38,62
je 770 l Abfallcontainer:		  € 270,34
je 1.100 l Abfallcontainer:	 € 347,58

Hinweis:
Bei Mietverhältnissen wäre dieser Zuschuss im Rahmen 
der jährlichen Betriebskostenabrechnungen durch die 
Vermieter zu berücksichtigen.



Eine gute Gelegenheit zum Radkilometer-Sammeln gab 
es beim Gemeinde-Radtag am 13. April 2024. 
Knapp 100 begeisterte RadlerInnen trafen sich bei strah-
lendem Sonnenschein am Feldkirchner Badesee und ra-
delten in verschiedenen Gruppen (Mountainbiker, Renn-
radfahrer, Familien, E-Biker) auf den unterschiedlichsten 
Routen quer durch das Gemeindegebiet. Vor dem Start-
schuss zeigten 3 Radprofi den TeilnehmerInnen spekta-
kuläre Stunts am Pumptrack. 

Bürgermeister Mag. Allerstorfer: „Ich bin begeistert, wie 
unsere BürgerInnen sich gesund und aktiv engagieren 
und voller Elan bei den Radausfahrten dabei waren. Ich 
bedanke mich bei der Kultur- und Wirtschaftsausschuss-
obfrau Beate Aigner für die gemeinsame Organisation 
des ersten Gemeinde-Radtages in unserer Gemeinde. 
Wir werden sicherlich auch in Zukunft solche Veranstal-
tungen durchführen.“

Laut der aktuellen Verkehrserhebung des Landes OÖ. hat 
sich der Radverkehrsanteil in der Marktgemeinde Feld-
kirchen a.d.D. mehr als verdoppelt. Diese erfreuliche Stei-
gerung ist das Ergebnis der langjährigen Förderung des 
Radverkehrs in der Gemeinde, insbesondere durch die 
FahrRad-Beratung OÖ. und dem ambitionierten Ausbau 
des sicheren und durchgängigen Geh- und Radwegenet-
zes, der weiterhin fortgesetzt wird. 

 12                   FELDKIRCHEN AN DER DONAU 02/24
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FAHRRADGEMEINDE FELDKIRCHEN
GEMEINDE-RADTAG

Lustiges Töpfern – LAMAHOF SINNESREICH

2 TERMINE: 	
Dienstag, 20.08.2024, 9.00 Uhr – 10.30 Uhr
Montag, 26.08.2024, 9.00 Uhr – 10.30 Uhr

Treffpunkt:  Lamahof Sinnesreich, Am Rauschberg 13, 
4101 Feldkirchen a.d.D.
Alter: ab 5 Jahren
Anmeldung: Jasmin Blumauer, jasminblumauer@gmx.at
Kosten: € 15,00
TeilnehmerInnen: mind. 5 – max. 10 Kinder 
€ 15,00 inklusive Material + Brand, jedes weitere große 
Werkstück € 5,00

Das Kindersommerprogramm 2024 bietet heuer so 
viele Aktivitäten wie nie zuvor!  Es ermöglicht Kindern 
während der Sommerferien eine Vielzahl von Möglichkei-
ten, um neue Fähigkeiten zu erlernen, Freundschaften zu 
schließen und eine tolle Zeit zu haben.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Vereinen und 
Organisationen für Ihre vielseitigen Angebote.

HINWEIS:
Nächstes Jahr wird es bezüglich den Anmeldungen eine 
Umstellung geben!

NACHTRAG
KINDERSOMMERPROGRAMM
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Das Projekt „Mama lernt Deutsch“ in Feldkirchen a.d.D. lief 
von Oktober 2023 bis Ende Juni 2024. Das Ziel dieses 
Sprachförderprogrammes ist, die Deutschkenntnisse 
von Müttern mit Migrationshintergrund zu verbessern, 
um die tägliche Kommunikation untereinander, aber auch 
mit den Behörden zu erleichtern. 
Mit speziellem Bezug auf die Sprache in Alltagssitua-
tionen wird das Selbstwertgefühl von Müttern gefördert. 
Das Lernen in einer geschützten Umgebung hilft eben-
falls dabei, im Umgang mit der deutschen Sprache sattel-
fester zu werden. 
Laut Frau Mag.a Marianne Sautner, welche den Kurs vom 
Institut Interkulturelle Pädagogik der Volkshochschule 
OÖ leitet, soll nicht die deutsche Grammatik von Grund 
auf vermittelt, sondern vielmehr eine Grundsicherheit im 
Umgang mit LehrerInnen und anderen Personen, mit wel-
chen man im alltäglichen Leben agieren darf, gegeben 
werden. Viele Familien mit Migrationshintergrund stehen 
vor dem täglichen Problem, sich nicht ausreichend ver-
ständigen zu können, beispielsweise in Schulangelegen-

heiten oder bei Behördengängen. 
Der Kurs fand einmal pro Woche am Gemeindeamt statt 
und war stets gut besucht. Die Mamas waren motiviert 
und haben viele nützliche Ausdrücke für eine reibungs-
lose Kommunikation im Alltag erlernt. 

PROJEKT „MAMA LERNT DEUTSCH“
INTEGRATION ALS ERFOLGSFAKTOR

Mit einer Arbeitslosenquote von nur 2,4 % zeigt Feldkir-
chen eine starke wirtschaftliche Entwicklung. Von knapp 
5500 Einwohnern und 3300 Erwerbsfähigen sind nur 53 
Personen arbeitslos. Das geringe Angebot an Arbeits-
kräften, die einen Job suchen, macht die Personalsuche 
für unsere Unternehmen aber aufwendig und schwierig.

Unterstützung bietet das Arbeitsmarktservice Linz an. Im 
Rahmen der jährlichen Businesstour besuchte die AMS-
Beraterin Nicole Födinger kürzlich unsere Gemeinde. „Wir 
unterstützen Unternehmen dabei, Arbeitskräfte zu finden 
und im Betrieb zu halten“, betont Födinger. „Wir zeigen, 
wie Kompetenzen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
entwickelt werden können und fördern Aus- und Weiter-
bildungen.“

Bitte wenden Sie sich bei Bedarf und Interesse an Frau 
Födinger im Service für Unternehmen des AMS Linz:  
T: +43 50 904 409 470; E: sfu.linz@ams.at / nicole.foe-
dinger@ams.at
Bericht: AMS Linz

Arbeitsmarktdaten der Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D., Stand 31. Mai 2024:

Vorgemerkte Arbeitslose 			          53 
Personen in AMS-Schulung			          11 
Lehrstellensuchende Personen 		  	          3 
Sofort verfügbare gemeldete offene Stellen 	       35 
Sofort verfübare gemeldete offen Lehrstellen             1	
 

AMS-BERATERIN VOR ORT



Fahrradservice-Aktion am 5.4.2024
Wie jedes Jahr bestand auch 2024 die Möglichkeit für 
die Feldkirchner, ihre Drahtesel im Rahmen einer Fahrrad-
service-Aktion am Wochenmarkt überprüfen und gege-
benenfalls kleinere Reparaturen von Fachleuten des B7 
Fahrradzentrums Linz vornehmen zu lassen. Es war nicht 
unbedingt das schönste Fahrradwetter, aber die beiden 
Techniker vom B7 hatten bis 17 Uhr zu tun. Viele nutzten 
das kostenlose Angebot der Gemeinde und kamen mit 
ihren Fahrrädern vorbei.

Musikalische Unterhaltung am Wochenmarkt
Mittlerweile ist es eine fixe Größe am Wochenmarkt in 
Feldkirchen: Jeden letzten Freitag im Monat unterhält 
eine Band die Standler und ihre Gäste mit flotter Musik.

Den Anfang machten am 3. Mai – ausnahmsweise an ei-
nem ersten Freitag im Monat - „Rene und Heinrich“. Die 
beiden versierten Musiker ließen sich nicht vom Wetter in 
die Flucht schlagen und sorgten bei dem zugegebener-
maßen kleinen Kreis an BesucherInnen für positive Stim-
mung, regten zum Mitsingen und Klatschen an.

Am 31. Mai spielte Gotthard Wagner und seine Band groß 
auf. Mal wieder meinte es der Wettergott nicht so gut mit 
uns, umso angenehmer war die musikalische Unterhal-
tung, die bei unseren Standlern und ihren Gästen sehr 
gut ankam.

Neue Standler am Wochenmarkt
Anfang Mai konnten wir wieder neue Standler auf unse-
rem Wochenmarkt begrüßen:
Andrea und Martin Böck aus Rosenleiten verkaufen alle 
14 Tage frische Eier von ihrem Bauernhof, selbst produ-
zierte Nudeln und Aroniasaft sowie Aroniamarmelade.
Wir freuen uns sehr über die Bereicherung und wünschen 
ihnen gute Geschäfte.

Räucherkammer am Wochenmarkt
Regelmäßig gibt es auch frischen oder geräucherten 
Fisch am Wochenmarkt. Am 24.5.2024 verkaufte die 
„Räucherkammer“ frisch vor Ort geräucherte Forellen, 
sehr zur Freude der Marktbesucher. 

MÄRKTE

FELDKIRCHNER 
WOCHENMARKT
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Viele ließen sich die Köstlichkeiten aus unseren Gewäs-
sern nicht entgehen und verbanden einen Besuch unse-
res Wochenmarktes mit einem köstlichen Fischmahl.

Fotoshooting für Wochenmarkt-Plakat
Unser Markt soll noch bekannter werden und noch mehr 
Feldkirchner und ihre Gäste zum wöchentlichen Einkau-
fen auf den Vorplatz der Mittelschule locken.
Dafür tun wir einiges: Von regelmäßigen Aktionen am 
Wochenmarkt über Veröffentlichungen in Zeitschriften, 
Informationen in Gemeindeschaukästen usw.

Zukünftig möchten wir mit einem Plakat an der Bushal-
testelle hinter dem Vorplatz des Schul- und Kulturzent-
rums auf unsere vielen regionalen Produkte aufmerksam 
machen. Dazu fand am 24.5. ein Fotoshooting am Wo-
chenmarkt statt. Als Model konnten wir Laura Erler, Bä-
cker- und Konditormeisterin aus Hellmonsödt gewinnen.  
Was hat sie mit unserem Wochenmarkt zu tun?
Am Stand „Gebäckwagen“ bei Jula Neumayer gibt’s je-
den Freitag verschiedene Brotkreationen aus Laura‘s 
Backstube. Sie sind mittlerweile – neben dem Tricolore-
brot am Stand von Franz Kreuzwieser – gern nachgefrag-
te Produkte.

1. Verlosung Gewinnspiel
Mittlerweile ist es bereits fixer Bestandteil unseres Wo-
chenmarktes und bei vielen Kunden bekannt: Zu jedem 
Einkauf gibt es ein Pickerl, das in eine Gewinnkarte ein-
geklebt wird. Jede ausgefüllte Karte nimmt an zwei Ver-
losungen im Jahr teil. Zu gewinnen gibt’s viele schöne 
Preise, gesponsort von den StandlerInnen. Die ersten 
drei gezogenen GewinnerInnen kommen in den Genuss 
von Einkaufsgutscheinen unserer Gemeinde, gestiftet 
von unserem Bürgermeister David Allerstorfer. 
Am 28. Juni 2024 fand die erste Verlosung in diesem 
Jahr statt. Das Wetter war großartig, die Stimmung eben-
so, viele StandlerInnen, die nicht jede Woche am Markt 
sind, boten ihre Waren an und als „Sahnehäubchen“ spiel-
te die Band um Dietmar Bruckner. 

Über 20 Preise wurden von unseren „Glücksengerln“ – 
den vier Töchtern von Franz Kreuzwieser – aus ca. 150 
ausgefüllten Gewinnkarten gezogen und an die glück-
lichen GewinnerInnen überreicht. Zum Schluss gab es 
für die kleinen „Glücksengerl“ noch eine Kleinigkeit als 
Dankeschön für ihre tolle Unterstützung. Diejenigen, die 
gezogen wurden, aber nicht anwesend sein konnten, wur-
den telefonisch informiert und konnten sich ihren Gewinn 
im Gemeindeamt abholen. Die nächste Verlosung findet 
Ende November statt. 
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ENERGIEGEMEINSCHAFTEN 
IN FELDKIRCHEN
Dadurch kann Ökostrom ohne eigene Stromproduktion 
bezogen bzw. zu viel Strom aus der eigenen Photovolta-
ik-Anlage einfach an die Nachbarn verkauft werden. Seit 
Oktober 2023 ändert die Energiegemeinschaft der Firma 
neoom die Zukunft der regionalen, dezentralen Energie-
versorgung. Die TeilnehmerInnen ersparen sich so nicht 
nur Stromnetzgebühren und Abgaben, sondern auch der 
Ausbau von regionaler erneuerbarer Energieerzeugung 
aus Bürgerhand wird dadurch gefördert!

Überschüssiger Strom wird vorrangig an die Teilneh-
merInnen geliefert. Sollte die Gemeinschaft nicht den 
gesamten Bedarf decken, insbesondere während der 
Nachtstunden, versorgen individuelle Stromlieferanten 
(Energie AG, Verbund etc.) die TeilnehmerInnen. Der Bei-
tritt zur Energiegemeinschaft erfordert keine Umstellung 
oder Kündigung des aktuellen Stromlieferantenvertrags. 
Ein Teil des bezogenen Stroms wird von der Energiege-
meinschaft direkt an die TeilnehmerInnen geliefert, wäh-
rend der Rest weiterhin vom jeweiligen Stromlieferanten 
kommt. Die Firma neoom lädt auch alle Haushalte, Unter-
nehmen, Landwirte oder Gasthäuser mit oder ohne Pho-
tovoltaikanlagen ein, regionalen Strom zu beziehen. 

Auch in Lacken gibt es seit heuer zwei regionale Ener-
giegemeinschaften, die der Bevölkerung von Lacken an-
bieten, Strom zu verkaufen bzw. zu konsumieren und sich 
dadurch für eine grünere Zukunft zu entscheiden. 

Informationen dazu erhalten Sie bei  der jeweiligen  
Energiegemeinschaft: 

„Erneuerbare Energiegemeinschaft Lacken Mitte“; 
Obmann: Roland Eichler, 0664/4505649
 
„Energiegemeinschaft Lacken-West“;  
Obmann: Christian Straßer, 0650/3631831

Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. unterstützt die 
Möglichkeit, dass an einer der Energiegemeinschaften in 
unserer Gemeinde teilgenommen werden kann. Wir bit-
ten um Verständnis, dass wir für tatsächliche wirtschaftli-
che Erträge oder Ersparnisse jedoch keine Haftung über-
nehmen.
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GRÜN- UND 
STRAUCHSCHNITT
Sammlung im ASZ Feldkirchen

Für den Inhalt verantwortlich: Bezirksabfallverband 
Urfahr-Umgebung 4040 Lichtenberg, Gisstraße 1, 
07239/93001, office@bav-urfahr.at
Redaktion: Das Team des BAV Urfahr-Umgebung

Grün- und Strauchschnitt werden im ASZ Feldkirchen getrennt 
voneinander gesammelt. Aus dem Material wird wertvolle Kom-
posterde gemacht und diese dient als wichtige Grundlage für die 
Lebensmittelproduktion. 

Daher muss Grün- und Strauchschnitt frei von allen Arten von 
Verpackungen, Eisen- und anderen Metallteilen sowie von Stei-
nen bzw. Kehricht sein. Strauchschnitt wird vor der Kompostie-

rung außerdem noch gehäckselt – Fehlwürfe wie die genannten, 
aber auch Baumstämme und Wurzelstöcke können erheblichen 
Schaden an den Maschinen anrichten. Diese können kosten-
pflichtig direkt zu einem Entsorger gebracht werden. Auch in der 
Kompostieranlage können Baumstämme und Wurzelstöcke nicht 
verwertet werden.

Um das Anlocken von Tieren zu vermeiden, dürfen keine Obst- und 
Gemüsereste, Küchen- und auch Fleischabfälle beim Grünschnitt 
landen. Verdorbenes Fleisch muss über die TKV-Entsorgung erfol-
gen (Informationen dazu gibt es auf unserer Homepage). Jegli-
che andere Art von Küchenabfall gehört in die Biotonne.

Anlieferungen von Grün- und Strauchschnitt sind 
im ASZ Feldkirchen nur in Kleinmengen möglich 
(Kofferraum-Menge). Größere Mengen Grün- und 
Strauchschnitt können aus Platzgründen im ASZ 
nicht abgegeben werden. Bitte bringen Sie diese di-
rekt zur Kompostieranlage Grilnberger.

Kompostieranlage 
ÖKO Kompost Grilnberger
Purwörth 1, 4111 Walding

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Besuchen Sie unsere Webseite: 
www.umweltprofis.at/urfahr_umgebung

Komposterde kann nur so gut sein wie ihre 
Ausgangsstoffe. 

 y Baum- und Strauchschnitt (Äste ab ca. 1 cm)
 y Kränze und Gestecke (ohne Draht oder Steck-

schwamm)
 y Rindenabfälle und Reisig
 y Christbäume

JAStrauchschnitt

 y keine Wurzelstöcke, Baumstämme (dicker als 
10cm)

 y kein Schilf, Laub
 y kein Unkraut, Grasschnitt, Heu, Fallobst
 y keine Gemüsereste und Küchenabfälle
 y keine Steine, Kehricht, Metallteile

NEINStrauchschnitt

 y Gras- und Rasenschnitt, Laub, Heu, Schilf
 y Fallobst, Unkraut
 y Schnittblumen, Topfpflanzen (ohne Topf)
 y Kleintiermist mit Heu vermengt (keine Kat-

zen- oder andere Einstreu, kein Hundekot)

JAGrünschnitt

 y kein Baum- und Strauchschnitt
 y keine Gemüsereste und Küchenabfälle 
 y keine toten Tiere, Fleischabfälle

NEINGrünschnitt

Keine Keine 
BaumstämmeBaumstämme

Keine WurzelstöckeKeine Wurzelstöcke

Schilf und Blätter im Schilf und Blätter im 
GrünschnittcontainerGrünschnittcontainer

Erde gut, alles gut! 
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Historisches Wissen liegt in Form von altem Bildma-
terial in privaten Haushalten verborgen. 

Gesucht werden Fotos und Dokumente aus dem Leben 
der Feldkirchner Bevölkerung (Landschaft, Gebäude, 
Wohnraum, Arbeit, Werkzeug, Maschinen, Hobby, Feste, 
Besonderes usw.). 

Falls auch Sie „alte“ Fotos oder Dokumente haben, die 
für die Gemeindebevölkerung interessant sind, ersuchen 
wir Sie, diese im Sekretariat des Marktgemeindeamtes 
Feldkirchen a.d.D. abzugeben bzw. per Mail an topothek-
feldkirchen@outlook.at zu übermitteln. Geben Sie dabei 
Ihren Namen und die Telefonnummer bekannt, damit Sie 
bei Fragen kontaktiert werden können. Es müssen alle le-
benden Personen, die auf den Fotos zu sehen sind, eine 
schriftliche Einverständniserklärung abgeben (Daten-
schutz). Die Fotos bzw. Dokumente werden selbstver-
ständlich wieder retourniert.

Die Topothekare der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
digitalisieren die Fotos und Dokumente und veröffent-
lichen diese in der „Feldkirchner Topothek“ (www.feld-
kirchen-donau.topothek.at).  Durch eine umfangreiche 
Beschlagwortung des Bildmaterials werden die Ereignis-
se der Gemeinde wie in einer „Ortschronik“ dokumentiert, 
so wird die Geschichte der Gemeinde bewahrt und lokal-
historisches Wissen und Material gesichert.  

Fotos: Ofen: Leibetseder; vor dem Haus: Familie Staude

FOTOS FÜR 
FELDKIRCHNER TOPOTHEK

REPAIR-CAFE
FELDKIRCHEN
Das Repaircafe ist seit 1. Mai 2024 im Besitz eines eige-
nen Reparaturkoffers, der aus den Spenden für Repara-
turen und Kuchen zusammengestellt und angeschafft 
wurde. So ging der Wanderkoffer, der vor drei Jahren 
vom BAV gegen eine Kaution an Feldkirchen übergeben 
wurde, an St. Gotthard. Eigene Werkzeuge vereinfachen 
das Arbeiten für die Reparierer. Es konnten auch ge-
brauchte Nähmaschinen angekauft werden, die Nähe-
rinnen laden zu Nähtreffs ein, die sehr gerne in Anspruch 
genommen werden. Neue RepariererInnen sind jederzeit 
willkommen!
Unter fachkundiger Anleitung konnte man beim letzten 
Repaircafe am 5. Juni 2024 das Dengeln erlernen oder 
ausprobieren. Zu einer schneidigen Sense gehört auch 
das Mähen, das zwei Tage später auf einer Wiese in Feld-

kirchen ausprobiert wurde. Profis und Anfänger zeigten
ihr Können, ein Nostalgiemähwerk kam ebenfalls zum 
Einsatz. 
Freiwillige Näherinnen, Reparierer und Schleifer stehen 
jeden ersten Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr zur 
Verfügung und freuen sich über viele Reparaturen und 
BesucherInnen. Wie immer kommt die Gemütlichkeit bei 
Kaffee und Kuchen nicht zu kurz. 
Bericht: Gerlinde Wolfsteiner



Buchempfehlung – „Zwischen Mauern“ von David Fuchs

Das Thema des jüngsten Romans von David Fuchs „ZWISCHEN MAUERN“ kann an Ak-
tualität und Brisanz kaum überboten werden. Es geht um die Pflege im Alter und den 
damit einhergehenden Pflegenotstand. Wenn der Mediziner einen seiner Protagonis-
ten, den Pfleger Moses, während des Nachtdienstes mit Zuständigkeit für 52 Perso-
nen darüber sinnieren lässt, wie „Fachleute“, die nie in der Pflege gearbeitet haben, den 
Pflegeschlüssel festlegen, möchte man am liebsten für Moses auf die Barrikaden stei-
gen. Der Roman geht jedoch tiefer und beleuchtet auch philosophische Fragen: Wer 
hat wieviel Pflege „verdient“? Muss man sich Pflege durch ein gutes Leben erarbeiten 
oder ist es einfach ein menschliches Grundrecht in einer zivilisierten Gesellschaft? Die 
teilweise sehr kurzen Kapitel erleichtern das Lesen. Trotzdem steckt genug Inhalt in den 
Zeilen, die nichts aussparen.
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ESSEN AUF RÄDERN - NACHFRAGE STEIGT, 
EHRENAMTLICHE DRINGEND GESUCHT!
Derzeit werden in der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
täglich ca. 40 Essen ausgeliefert. 24 Ehrenamtliche sind 
aktuell für „Essen auf Rädern“ in der Marktgemeinde Feld-
kirchen a.d.D. unterwegs und versorgen die Feldkirchner 
GemeindebürgerInnen mit ausgewogenen, frischen und 
sehr leckeren Speisen, die in der Küche des Curhauses 
Bad Mühllacken zubereitet werden. 
Der Samariterbund Feldkirchen a.d.D. liefert nun bereits 
seit 26 Jahren Essen für ältere, kranke bzw. pflegebedürf-
tige Personen, welche nicht in der Lage sind, sich selbst 
ein warmes Mittagessen zuzubereiten und auch nie-
manden haben, der dies übernehmen könnte. Essen auf 
Rädern ist für zahlreiche FeldkirchnerInnen nicht mehr 
wegzudenken. Die Nachfrage nach den regelmäßigen 
Essenslieferungen ist enorm und steigt stetig an, daher 
ist der Samariterbund Feldkirchen a.d.D. dringend auf der 
Suche nach Personen, die gerne ehrenamtlich tätig wer-
den möchten. 

Sei auch DU ein Teil des Teams! Durch die „Hausbesu-
che“ lernt man Menschen kennen, es vertiefen sich Be-
ziehungen, dies bereichert enorm. Motive für die Mitarbeit 
im „Essen auf Rädern-Team“ sind der Wunsch, etwas für 
andere zu tun, gemeinsam mit anderen etwas Wichtiges 
zu schaffen und soziale Kontakte zu knüpfen.

„Die Marktgemeinde und der Samariterbund Feldkirchen 
a.d.D. freuen sich über viele Freiwillige, die mithelfen, dass 
an 365 Tagen im Jahr Essen ausgeliefert werden kann. 
Die Einteilung der jeweiligen Einsatztage wird an die per-
sönlichen Bedürfnisse der ehrenamtlich tätigen Perso-
nen angepasst“, informiert Bürgermeister David Allers-
torfer. 

BIBLIOTHEK FELDKIRCHEN
BUCHEMPFEHLUNG

Auch der Begriff „MIT-LEID“ wird genau beleuchtet – in seiner sprichwörtlichen Bedeutung, mit den zu pflegenden 
Personen, aber auch mit dem Pflegepersonal selbst. Es ist ein fiktiver Roman, aber man spürt: Genau so kann es sich 
in der Wirklichkeit auch abspielen, und das ist es, was unter die Haut geht. Es ist ein Buch, dem man sich nicht ver-
schließen sollte und das es auf jeden Fall wert ist, gelesen zu werden. Es hat mich neugierig gemacht auf den Autor, 
den wir bei der nächsten Lesung der Bücherei Feldkirchen im Herbst kennenlernen dürfen. Ich freue mich darauf! 
Bericht: Elisabeth Kießling
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BESUCH DES RADPROFIS 
RAINER KEPPLINGR
Radprofi Rainer Kepplinger zu Besuch beim Bürger-
meister. 
Der in Lacken wohnhafte sympathische, bodenständige 
Bursch fährt mittlerweile die UCI WorldTour und ist aktuell 
beim Team Bahrain Victorious tätig. 

In der Jugend begann er mit dem Rudersport und konn-
te dabei auch einige Medaillen bei U23- Europameister-
schaften und Weltmeisterschaften gewinnen. Während 
der Zeit als Ruderer entwickelte sich seine Leidenschaft 
für den Radsport.  In seiner zweiten Saison erzielte er ei-
nige herausragende Ergebnisse, darunter der Gewinn der 
Oberösterreich Rundfahrt. 
Wir wünschen für die Zukunft viel Erfolg!

NEUES IM GRANITLAND - BIKERVERGNÜGEN VON 
DER DONAU BIS ZUM BÖHMERWALD
Der südliche Teil des MTB-Granitlandes kann sich über 
Neuerungen freuen. Mit der neuen Zubringerroute von 
Feldkirchen a.d.D. sowie der Alternativroute zur be- 
stehenden Pöstlingbergroute wird das Bike-Vergnügen 
ins Granitland leicht gemacht. Zusätzlich sind vier Renn-
radrouten von BikerInnen erarbeitet worden und stehen 
ab Anfang April zum Download zur Verfügung.
Der Verein Granitland, die Region Urfahr West, Stadt Linz 
sowie die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. entwickel-
ten und beschilderten mit ehrenamtlichen Mountain-
bikern die Zubringer-Routen zur beliebten MTB-Region 
Granitland. Die neuen Möglichkeiten helfen den weniger 
Ortskundigen beim Einsteigen in das Mountainbikege-
biet. 
Bgm. David Allerstorfer von der Gemeinde Feldkirchen 
a.d.D. ist der Anschluss seiner Gemeinde an das Granit-
land wichtig, um das touristische Angebot für Gäste und 
SportlerInnen direkt anbieten zu können. Christian Leeb 
aus Lichtenberg: „Die alternative Pöstlingbergroute ist für 
viele MTB-Anfänger die bessere Wahl, da der steile An-
stieg über die „Moarwiesn“ für manche abschreckend 
ist“. 
Granitland Road wurde neu entwickelt, vier unterschied-
lich anspruchsvolle Routen quer durch das Mühlvier-
tel können seit April entdeckt werden. Rodl-Mühl-Tour, 
Schlögen-Tour, Mühlviertler 2000er und 3 Summits- 
Runde laden zum Erkunden des schönen Mühlvier-
tels ein. Wer auf Nummer sicher gehen will, kann sich 
nach Abschluss der Beschilderung die GPS-Daten aller  

Strecken herunterladen. Alle Infos über Strecken, Ein-
kehrmöglichkeiten usw. finden Sie auf der Homepage 
www.granitland.at

v.l.n.r.: Bgm. David Allerstorfer, GF Urfahr West Sigrid Gillmayr, ehren-
amtlicher Biker Ernst Zajicek, Obmann Granitland Hans Falkinger
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KAMPF DEM MÜLL: DAS JUGENDZENTRUM  
FELDKIRCHEN ZEIGT, WIE ES GEHT!
In Feldkirchen a.d.D. wird nicht nur geredet, sondern an-
gepackt! Das Jugendzentrum Feldkirchen hat eine Müll-
sammelaktion organisiert, die zeigt, dass Umweltschutz 
auch Spaß machen kann. Jugendliche aus der Gegend 
bewaffneten sich mit Zangen und Müllsäcken und mach-
ten sich daran, ihre Gemeinde von Unrat zu befreien. 
„Großartig, wie die Jugendlichen hier mitmachen! Es geht 
nicht nur darum, unsere Straßen sauberer zu machen, 
sondern auch darum, ein Bewusstsein für unsere Umwelt 
zu schaffen“, erklärt Benjamin Fuchs, der Leiter des Ju-
gendzentrums. „Wenn jeder einen kleinen Beitrag leistet, 
kann das große Auswirkungen haben.“ Die Aktion war ein 
voller Erfolg und hat nicht nur viel Müll beseitigt, sondern 
auch gezeigt, dass die Jugendlichen bereit sind, für ihre 
Gemeinde und für eine bessere Zukunft Verantwortung 
zu übernehmen. 

Über das Jugendzentrum Feldkirchen: 

Das Jugendzentrum Feldkirchen ist eine Einrichtung des 
OÖ. Jugendcenter-Unterstützungsvereins und nicht nur 
ein Treffpunkt für Freizeit, sondern unterstützt die Ju-
gendlichen vor allem mit Beratung in Ausbildung und 

Lehre. „Unser Ziel ist es, junge Menschen nicht nur in ihrer 
Freizeit zu begleiten, sondern sie auch in wichtigen Le-
bensentscheidungen zu stärken“, betont Stefan Reichl, 
der Leiter des Vereins. 

Mehr Infos und Events gibt’s auf unserer Facebook-Sei-
te facebook.at/juzfeldkirchendonau, auf Instagram unter  
@oegj_juz_feldkirchen und unter www.jcuv.at/feldkir-
chen.

Bienenweiden und kleine Blühstreifen bieten eine wich-
tige Nahrungsgrundlage für unsere Honigbienen, Wild-
bienen, Hummeln und viele weitere blütenbestäubende 
Insekten. Geht es den Bienen gut, dann geht es auch un-
serer Landschaft und unseren Gärten gut. Unter diesem 
Motto haben sich die Imker Feldkirchen - Goldwörth 
gemeinsam mit den beiden Gemeinden heuer zum Ziel 
gesetzt, mit einer Bienenweide-Aktion einen Beitrag zu 
leisten. Eine kleine Fläche im Hausgarten, die für länge-
re Zeit vom Rasenmäher verschont bleibt, oder das eine 
oder andere Beet oder auch am Balkon als Blumenkisterl, 
alles ist möglich. 

Viele GemeindebürgerInnen beteiligten sich bei dieser 
Aktion und fördern dadurch die Biodiversität und bieten 
insbesondere Bienen Nahrung und Lebensraum. 
Herzlichen Dank dafür!

BIENENWEIDE - 
BLÜHSTREIFEN-AKTION
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TAGESBETREUUNG 
FELDKIRCHEN 

Die Tagesbetreuung Feldkirchen ist an folgenden Tagen 
geöffnet: Montag – Donnerstag von 08:00-16:00 Uhr
Telefon. +43 (0) 0664 8275140/ +43 (0) 0664 88664947
E-Mail: angelika.hartl@asb.or.at

Speziell für ältere und demenzkranke Menschen bietet 
die Tagesbetreuung Feldkirchen die Möglichkeit, ab-
wechslungsreiche Stunden in gleichgesinnter Gesell-
schaft zu verbringen.
Im Vordergrund steht ein kompetentes, professionelles 
Team unter der Leitung der Pflegedienstleitung DGKP 
Margit Brein und Tagesbetreuungsleitung DGKP Angelika 
Hartl. Ein großes Ziel ist, die Mobilität und geistige Fitness 
mit speziellen Programmen und Übungen, solange wie 
möglich zu erhalten. Ein gemeinsames Frühstück, Mittag-
essen und die gemütliche Nachmittagsjause runden den 
Aufenthalt in der Tagesbetreuung ab.

Pflegende Angehörige leisten vieles. Familienmitglieder 
mit Pflegebedarf in den eigenen vier Wänden zu betreu-
en, ist eine wertvolle aber auch herausfordernde Aufga-
be. Wir möchten mit der Tagesbetreuung Feldkirchen zu 
einer Auszeit verhelfen. Die Entlastung der Angehörigen 
ist ein wesentliches Element der Betreuung.

Achtsamkeit, Wertschätzung und gelebte Gemein-
schaft sind uns als Team der Tagesbetreuung ein gro-
ßes Anliegen! Bericht: Angelika Hartl, Tagesbetreuung

KRIEGERDENKMAL 
LIEBEVOLL GEPFLEGT
Das unter Denkmalschutz stehende Kriegerdenkmal beim freistehen-
den Kirchturm in der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. wurde am 10. Mai 
1964 eingeweiht. Die in einen rechten Winkel gestellten Granitquader zei-
gen an der Außenseite die beschriebenen Inschriften und Darstellungen. 
An der Innenseite befinden sich die Namen der Gefallenen des 1. Welt-
krieges (99 Gemeindebürger) und des 2. Weltkrieges (189 Gemeindebür-
ger); daneben steht eine Pieta auf einer 3,8 m hohen Rundsäule.
Das Kriegerdenkmal erinnert an die im Krieg ums Leben gekommenen 
Soldaten und dient als Gedenk- und Andachtsstätte: Zum jährlich mehr-
maligen Totengedenken und, wenn Mitglieder des Kameradschaftsbun-
des versterben, wird eine schwarze Fahne gehisst.

Seit vielen Jahren pflegen einige Mitglieder des Kameradschaftsbun-
des die Gedenkstätte und gestalten dreimal jährlich den Platz um das 
Denkmal mit wunderschönen Pflanzen. „Ein besonderer Dank gebührt 
Erich Wurzinger sowie Johanna und Josef Jonach für die zahlreichen 
ehrenamtlichen Stunden, die sie in die Pflege rund um das Kriegerdenkmal 
investieren“, freut sich Bürgermeister David Allerstorfer über das wunder-
schön gestaltete Denkmal.
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FELDKIRCHEN ÖKOLOGISCH 
NACHHALTIG (FÖN)
Unsere Gemeinde hat sich ökologisch weiterentwickelt. Es gab diesbezüglich 
bereits viele Intuitionen und Ideen, die eingebracht und auch umgesetzt wurden, wie 
beispielweise das RepairCafe, Spielplatzaktionen oder die Streuobstwiese (Bäume 
wurden am Grund der ehemaligen Gemeindeschottergrube gepflanzt).

FÖN-Vögelnistkästen
Im Frühling beginnt die Brutzeit vieler Gartenvögel, ein guter Zeitpunkt, um ausge-
diente Nistkästen zu ersetzen. Vogelnistkästen sind ein wichtiger Beitrag zum Erhalt 
der Artenvielfalt. Sie erleichtern den Nestbau, bieten Schutz vor Feinden und sind 
ein geeigneter Platz, um Nachkommen groß zu ziehen. Ausgedient hatten auch die 
Vogelhäuschen an den Bäumen am Spielplatz in Feldkirchen. 
Unter Regie von Fritz Menzl wurden die ersten Frühlingstage genutzt und neue Nist-
hilfen für unsere gefiederten Mitbewohner angebracht. Besorgt haben wir die Vogel-
häuschen am Wochenmarkt - zu einem moderaten Preis - danke dafür! Bericht: FÖN

Die LEADER Region Urfahr West unterstützt den Ankauf 
der 21 Wetterstationen in Vollversion mit einer Förde-
rung und freut sich auf die Umsetzung des innovativen 
Ansatzes der ARGE Wetterstationen. In jeder Gemeinde 
befinden sich mindestens zwei Wetterstationen, welche 
von LandwirtInnen selbst installiert und betreut werden. 
Die erhobenen Messdaten werden LandwirtInnen, wel-
che am Projekt teilnehmen, den Freiwilligen Feuerweh-
ren sowie den Gemeinden für den Bauhof zur Verfügung 
gestellt. Die Wetterstationen werden in den kommenden 
zwei Monaten installiert und stehen anschließend unter 
wetter.regionuwe.at zur Verfügung. Martin Konczalla, 
Projektleiter der Arbeitsgemeinschaft Wetterstationen 
in Urfahr West: „Genaue Messdaten ermöglichen eine 
bodenschonende Bewirtschaftung, welche die Versor-
gungssicherheit hinsichtlich der Lebensmittelproduktion 
nachhaltig gewährleistet.“

LandwirtInnen der Region Urfahr West 

KEM Urfahr West geht in die 4. Weiterführung

Bereits seit 2013 agiert die Region Urfahr West als Klima- 
und Energiemodellregion und setzt geförderte Projekte 
aus dem Klima- und Energiebereich um. Das umfassen-
de Förderprogramm, das die Bereiche umweltfreundliche 
Mobilität, Energiewende, Energiesparen, nachhaltiges 
und klimafittes Bauen und Klimabildung beinhaltet, wird 
in den kommenden drei Jahren von der KEM-Manage-
rin Felicitas Rubasch, regionalen Initiativen und den Mit-
gliedsgemeinden Gramastetten, Ottensheim, Puche-
nau, Eidenberg, Walding, Goldwörth, Feldkirchen a.d.D.,  
St. Gotthard und Lichtenberg umgesetzt.

Die umzusetzenden Maßnahmen betreffen die Weiter-
entwicklung der Region hinsichtlich der Nutzung erneu-
erbarer Energiequellen sowie den effizienten Einsatz von 
Energie. Darüber hinaus beinhaltet das Programm Projek-
te, die den Klimaschutz in der Region weiter vorantreiben 
und einen Beitrag dazu leisten, die Region lebenswert 
und attraktiv zu halten. In den vergangenen Förderperio-
den konnten zahlreiche Projekte umgesetzte werden, so 
z.B. das u.we mobil E-Carsharing, die Grüne Bibliothek, 
die Mobilitätswerkstatt Feldkirchen a.d.D. und der Rad-
pendel-Bonus uvm. 
Bericht: Leader Region Urfahr West 

REGION URFAHR WEST
21 WETTERSTATIONEN INSTALLIERT
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Liebe Angehörige! 
 

Der Stammtisch dient als Ort zum persönlichen, 

fachlichen und vertraulichen Austausch für zentrale 

Anliegen und Sorgen der Pflegenden.  

 

Einmal im Monat treffen sich betreuende und 

pflegende Angehörige in vertraulicher Atmosphäre für 

zwei Stunden zum Erfahrungsaustausch. 

 
 

 
Wann: 3.10.2024, 19.00 Uhr – 21.00 Uhr  
(anschließend jeden 1. Donnerstag im Monat) 
WO: Ü60-Treff, Hauptstraße 1, 4101 Feldkirchen 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

Wir freuen uns, wenn wir Sie mit diesem Angebot bei Ihrer herausfordernden Tätigkeit 
unterstützen zu können. 
 
 
Kontakt: 
Leitung: 
Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester  
Notburga Hammerschmied, 0664/9112204 
 
Marktgemeinde Feldkirchen/D.: 
Martina Brandstötter, 07233/7255-47 
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HEUTE: INTERVIEW MIT STOCKSPORT-ASS
SARAH SPECKHARD
Redaktion: 
Wie bist du zum Stocksport gekommen und wie lange 
bist du bereits beim Sportverein Lacken aktiv?

Sarah Speckhard: 
Zum Stocksport bin ich durch meine Familie gekommen. 
Mein Papa war Jugendtrainer und auch meine Mama und 
mein Bruder sind Stocksportler. Bereits in der Volksschu-
le mit 10 Jahren fing ich beim Verein in Lacken an und 
nahm schon bei Jugendmeisterschaften teil. Seitdem ist 
der Stocksport für mich nicht mehr wegzudenken.

Redaktion: 
Wie viele Trainingseinheiten absolvierst du? Gibt es 
eine spezielle Vorbereitung für die Turniere?

Sarah Speckhard: 
Im Normalfall trainiere ich einmal in der Woche. Je nach 
Trainingsvariante ca. 2-4 Stunden. Vor Wettkämpfen ver-
suche ich zumindest zweimal in der Woche zu trainieren. 
Da ich ja auch beim Musikverein in Lacken aktiv bin, wird 
mir dann auch manchmal die Zeit zu wenig. In der Winter-
saison ab Oktober haben wir vor Europa- bzw. Weltmeis-
terschaften zusätzlich vom Nationalteam Lehrgänge bzw. 
Qualifikationen 1-2-mal im Monat von Freitag bis Sonn-
tag. Von unseren Betreuern im Nationalteam bekommt 
auch jeder zusätzlich individuell einen Trainingsplan für 
Kraft und Ausdauer.  

Redaktion: 
Du hast schon zahlreiche Erfolge erzielt. Welche 
waren das und welcher hat dich am meisten berührt 
bzw. hat für dich die größte Bedeutung?  

Sarah Speckhard:
Ich habe sowohl im Einzel als auch mit der Mannschaft, 
sei es mit der Vereinsmannschaft oder eine OÖ-Aus-
wahl, mehrere Landes- und Staatsmeisterschaftstitel 
geholt. Meine größten Erfolge bisher waren die interna-
tionalen Erfolge mit dem Nationalteam. Den allerersten 
internationalen Erfolg hatte ich bereits mit 16 Jahren 
bei der Weltmeisterschaft in Ritten. Da wurden wir im 
„Mannschafts-Ziel“ Vizeweltmeister, so wie auch 2020 in 
Regen und 2022 wieder in Ritten. Den letzten Erfolg hat-
te ich heuer im Februar bei der Europameisterschaft in  
Waldkraiburg.  Da durfte ich zum ersten Mal bei den  
„Erwachsenen“ antreten. Hier konnte ich im Einzel den 
6. Platz holen, im Mannschaftsbewerb wurden wir Vize-
europameister. Mein Ziel ist es jetzt einmal, am obersten 
Stockerl bei einem internationalen Bewerb zu stehen. 
Ich kann nicht genau sagen, welcher Erfolg die größte  
Bedeutung für mich hat, da jeder einzelne Erfolg ein 
Wahnsinn ist. Die erste Goldene im „Einzel“ bei der 
Staatsmeisterschaft oder auch der erste Vizeweltmeis-
tertitel waren großartig. Ich schätze jedoch immer noch 
jede einzelne Medaille.

 

GESCHICHTEN AUS DER GMOA
VOR DEN VORHANG GEHOLT!
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Geburtstags- und Hochzeitsjubilare
Wir gratulieren jenen Gemeindebürgerinnen und -bür-
gern, die zwischen April und Juni 2024 ein Jubiläum be-
gingen und dieses am 16.05.2024 in der Heurigenbar 
Martinez mit Vertretern der Gemeinde feierten. Bürger-
meister David Allerstorfer wünscht den Jubilaren alles 
Gute, Gesundheit und viele schöne Stunden im Kreise 
ihrer Familien. 
80 Jahre: Herbert Jungwirth, Ferdinand Schmidinger, 
Max Geißlmeir, Manfred Burger, Franz Klinginger, Anna 
Hartl, Roswitha Hartl, Maria Asenbaum, Eduard Gruber, 
Lothar Aigner; 85 Jahre: Sepp Süss, Ingeborg Puch-
ner, Josef Pesendorfer, Franz Augendopler, Edith Wim-

mer, Maria Ganglberger; 90 Jahre: Hubert Thalhammer, 
Rosa Pöllhuber, Sr. Adelinde Maria Perndorfer; 91 Jahre:  
Johanna Breiteneder, Johann Richtsfeld, Wilhelm Barth;
92 Jahre: Lidwina Kosche, Anna Gattringer, Willibald 
Wahlmüller, Berta Gattringer, Anna Rechberger
93 Jahre: Maria Bieregger, Alois Hummer Stephanie  
Leidinger; 94 Jahre: Georg Hummer, Augustina Kaiser, 
Veronika Küblböck;
Goldene Hochzeit: Maria und Karl Traxler, Regina und  
Josef Hofer, Veronika und Leopold Pichler, Annemarie 
und Peter Lackinger, Veronika und Hubert Moser; Dia-
mantene Hochzeit: Franziska und Rudolf Schößwender

LEERFLÄCHENIMPULSPROGRAMM
BÜRGERINNENBETEILIGUNG -FRAGEBOGEN
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Die Gemeinde Feldkirchen a.d.D. ist ständig bemüht, Ver-
besserungen bei der Aufenthalts-, Wohn- und Lebens-
qualität in unserem Ort zu erreichen. Um die künftigen 
Herausforderungen speziell im Ortskern optimal meistern 
zu können, haben wir kürzlich einen Prozess gestartet, bei 
dem eine umfassende BürgerInnenbeteiligung vorgese-
hen ist. 
Ein erster wichtiger Bestandteil dieses Projektes ist die 
Befragung der Bevölkerung. Wir ersuchen Sie und die Mit-
glieder Ihres Haushaltes daher, den beiliegenden Frage-
bogen gewissenhaft auszufüllen. Wenn in Ihrem Haushalt 
weitere Personen ab einem Alter von 16 Jahren wohnen, 

können diese den Fragebogen entweder online ausfül-
len, den Fragebogen auf der Gemeindehomepage unter 
www.feldkirchen-donau.at/News abrufen oder weite-
re Exemplare im Gemeindeamt, Bürgerservice abholen. 
Für aussagekräftige Ergebnisse sollte bitte jede Person 
einen eigenen Fragebogen ausfüllen. Dies wird zwar ei-
nige Minuten in Anspruch nehmen, dafür helfen Sie aktiv 
mit, die zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde positiv 
mitzugestalten. Ihre Meinung zählt! 
Um völlige Anonymität der Aussagen zu gewährleisten, 
können Sie den Fragebogen ohne Angabe des Absen-
ders direkt in den Postkasten beim Gemeindeamt ein-
werfen. Spätester Abgabetermin ist der 26. Juli 2024.

GRATULATIONEN

Startplatz für Harald Ambros bei den Olympischen Spielen. 
Für den 44-jährigen Feldkirchner werden die Spiele in Paris bereits die vier-
ten in seiner Karriere sein. Den Vielseitigkeitskurs im Schlosspark von Ver-
sailles wird Harald Ambros im Sattel des 5*-erprobten „Vitorio du Montet“ in 
Angriff nehmen. Mit dem 15-jährigen Selle Français-Hengst, den Ambros seit 
Sommer 2023 international vorstellt, war der Oberösterreicher zuletzt bei den 
4*-Turnieren zweimal unter die Top 5 geritten.

ZUM VIERTEN MAL OLYMPIA
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VERANSTALTUNGSKALENDER
WAS/VERANSTALTER WANN WO
Abschlusskonzert Jugendorchesterwoche 
Blasmusikverband Urfahr-Umgebung

Freitag, 19.07.2024,
14.00 Uhr

Feldkirchner  
Schul- und Kulturzentrum

Musikalische Reise nach Landshaag
Marktgemeinde Feldkirchen

Freitag, 19.07.2024. 
19.30 Uhr

FF-Haus Landshaag

Sportfest
Sportunion Feldkirchen 

Samstag, 20.07.2024, 
13.00 bis 19.00 Uhr

Sportplatz Feldkirchen

Sommerkino 
FAIR Feldkirchen

Samstag, 20.07.2024, 
20.45 Uhr

Kräutergarten
Bad Mühllacken

Musikalische Reise nach Lacken
Marktgemeinde Feldkirchen

Freitag, 26.07.2024,
19.30 Uhr

Stocksporthalle Lacken

Sautrogrennen
Landjugend Feldkirchen

Samstag, 27.07.2024,
13.00 Uhr

Waldbad Bad Mühllacken

Seefest
FF Feldkirchen

Freitag, 02.08.2024 bis 
Sonntag, 04.08.2024

Gelände am Feldkirchner 
Badesee

Repair-Cafe 
Repair-Cafe-Team

Mittwoch, 07.08.2024,
18.00 bis 20.00 Uhr

Feldkirchner Pfarrheim,
Marktplatz 1

Open-Air Sommerkino
Marktgemeinde Feldkirchen 

Mittwoch, 07.08.2024, 
20.30 Uhr

Vorplatz des Schul- und  
Kulturzentrums Feldkirchen

Musikalische Reise nach Freudenstein
Marktgemeinde Feldkirchen

Freitag, 09.08.2024, 
19.00 Uhr

Familie Köpplmayr/Schwa-
reiter, Schauerbachweg 16

Kräuterstammtisch - Sommergetränke 
Curhaus Bad Mühllacken

Dienstag, 13.08.2024,
19.00 Uhr

Salettl/Kräutergarten des 
Curhauses Bad Mühllacken

Wakebord & Wakeskate Championship 
Jetlake Feldkirchen

Donnerstag, 15.08.2024 +
Freitag, 16.08.2024

Jetlake Feldkirchen

18. Hartkirchner Jedermann Triathlon Donnerstag, 15.08.2024,
15.00 Uhr

Start am Feldkirchner  
Badesee 1

Marktplatz-Picknick 
OÖ Familienbund

Sonntag, 25.08.2024,
10.00 - 12.00 Uhr

Marktplatz Feldkirchen

Musikalische Reise nach Feldkirchen
Marktgemeinde Feldkirchen

Freitag, 30.08.2024, 
19.30 Uhr

Feldkirchner Marktplatz

Repair-Cafe 
Repair-Cafe-Team

Mittwoch, 04.09.2024, 
18.00 - 20.00 Uhr

Feldkirchner Pfarrheim,
Marktplatz 1

Besuch der „Domfrauen“ im Linzer Mariendom 
Kath. Bildungswerk Lacken

Samstag, 07.09.2024, 
Abfahrt Mühlkreisbahn  
Lacken um 14.43 Uhr

Linzer Mariendom

Musik-Herbst im Schloss Bergheim
musik feldkirchendonau

Samstag, 07.09.2024, 
17.00 Uhr

Schloss Bergheim

Pfarrfest mit Frühschoppen
Pfarre Feldkirchen

Sonntag, 08.09.2024, 
09.00 Uhr

Pfarrhof und Marktplatz  
Feldkirchen

Kräuterstammtisch - Vital- und Heilpilze 
Curhaus Bad Mühllacken

Dienstag, 10.09.2024, 
19.00 Uhr

Salettl/Kräutergarten des 
Curhauses Bad Mühllacken

Fest der Jubelpaare 
Goldhauben Feldkirchen

Sonntag, 15.09.2024, 
09.00 Uhr

Filialkirche Pesenbch

Geführte Pilgerwanderung  
Kath. Bildungswerk Feldkirchen

Samstag, 21.09.2024, 
09.00 Uhr

Treffpunkt: St. Martin/M.

Gemeindewandertag - 7-Kapellen-Roas 
Marktgemeinde Feldkirchen 

Sonntag, 22.09.2024, 
10.00 Uhr

Treffpunkt: Ortskapelle  
Lacken

Judo Landesliga Damen und Herren 
Judo Dynamic One

Samstag, 28.09.2024, 
17.00 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Kochkurs „Vegetarische Hausmannskost“ 
Kath. Frauenbewegung Lacken

Mittwoch, 02.10.2024, 
18.00 Uhr

Pfarrheim Lacken

Die Angaben im Veranstaltungskalender erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit!
Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Website www.feldkirchen.at/Aktuelles/Veranstaltungskalender
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         MÜLLENTSORGUNG:
ASZ FELDKIRCHEN: 

Bergheimer Straße 7
4101 Feldkirchen a.d.D. 
Tel. 07233/80 543
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10 .00– 12.00 und  
13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 08.00  – 12.00  und  
13.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr

SILOFOLIENSAMMLUNG:

Dienstag, 08. Oktober 2024, 
09.00 bis 09.30 im ASZ Feld- 
kirchen
 
Bitte beachten:
Es werden nur Folien angenommen, 
die sauber, trocken, besenrein und 
frei von jeglichen Fremdstoffen sind!

Sammlung Silo-Netze:

04. Oktober bis 16. Oktober 2024

In allen ASZ im Bezirk Urfahr-Umge-
bung können Silo-Netze und Schnü-
re zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
kostenlos abgegeben werden.

BAU-
VERHANDLUNGEN:

Für Bauberatungen vor Ort 
vereinbaren Sie bitte einen 
Termin mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin Daniela Hirsch, 
Tel. 07233/7255-41 oder
d.hirsch@feldkirchen-donau.at.

Bauverhandlungstermine:
Mittwoch, 24.07.2024 
Montag, 26.08.2024 
Dienstag, 24.09.2024 
 
 

Bitte beachten Sie einige 
Abgabefristen für 
Einreichunterlagen: 

–	 Bauberatung 
	 von Einreichplänen:
	 mind. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin
–	 Ansuchen um Baubewilligung: 
	 ca. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin
– 	Bauanzeige: 
   	ca. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin

ELTERN-MUTTER-
BERATUNG:

Die kostenlosen Termine finden 
jeden vierten Mittwoch von
09.00  – 11.00 Uhr mit psychologischer 
Beratung und Stillberatung im Mutter-
beratungsraum des Eltern-Kind-Zen-
trums (1. Stock des Amtsgebäudes) 
statt. Keine Anmeldung erforderlich.

Mutterberatungstermine:  
Mittwoch, 24.07.2024             
August - Sommerpause 
Mittwoch, 25.09.2024 
Mittwoch, 23.10.2024 
Mittwoch, 27.11.2024                         

GESUNDHEITLICHE 
NOTDIENSTE:

PRAKTISCHE ÄRZTE:
Aktuelle Ärztebereitschaftsdienste 
erfahren Sie unter der 
Notrufnummer 141

APOTHEKEN:
Aktuelle Apothekenbereitschafts-
dienste erfahren Sie unter der 
Notrufnummer 1455
 

Nähere Informationen: 
www.feldkirchen-donau.at/
Leben in Feldkirchen/
Gesundheit/Soziales
Ärzte und Apotheken
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BÜRGERMEISTER:
Terminvereinbarungen 
Jeden Donnerstag zwischen 16.00 
und 17.00 Uhr! Für Terminvereinba-
rungen wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat unter 07233/7255-22 
oder 23.

NOTAR:
Jeden Donnerstag von 16.00 – 
17.00 Uhr wird im Gemeindeamt, UG, 
Besprechungszimmer 1, eine kos-
tenlose Sprechstunde mit Herrn 
Mag. Rainer Waldhör bzw. Herrn 
Mag. Franz Kobler vom  Notariat 
Ottensheim angeboten.

BAUBERATUNG:
Architekt und Baumeister 
DI Hannes Roitner (wohnhaft und 
tätig in unserer Gemeinde) bietet Be-
ratungen (kostenlose Erstberatung) 
in vielen Baubereichen, angefangen 
von grundsätzlichen Fragen unter-
schiedlicher Bauweisen und Planung, 
über  Förderungen und Kosten bis 
zu technischen Ausführungsdetails 
von  Neu-, Zu-, oder Umbauten so-
wie thermischen Sanierungen an.  
Weitere Informationen zum Angebot 
des Feldkirchner Architekten finden 
Sie im Internet unter www.architekt-
roitner.at.

Termine: 
Montag, 05.08.2024 
Montag, 02.09.2024 
Montag, 07.10.2024 
Montag, 04.11.2024 
Montag, 02.12.2024

SPRECHSTUNDEN
RECHTSBERATUNG:

Die Rechtsanwaltskanzlei Glawitsch.
Sutter betreut Sie exklusiv und per-
sönlich in sämtlichen rechtlichen 
Belangen, sei es Vertragserrichtung 
(Kauf, Übergabe, Testament), Scha-
denersatz (Verkehrsunfall), Familien-
recht, Arbeitsrecht, Verwaltungsrecht 
oder Strafrecht (Körperverletzung im 
Straßenverkehr). Privatpersonen und 
Unternehmen zählen zu den langjäh-
rigen zufriedenen Klienten. In Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D.  wird nun wieder 
eine unentgeltliche Erstberatung im 
Gemeindeamt angeboten. Nähere 
Informationen finden Sie unter www.
glawitsch-sutter.at.
Termine: 
Donnerstag, 04.07.2024 
Donnerstag, 12.09.2024 
Donnerstag, 03.10.2024 
Donnerstag, 07.11.2024

Sie werden um telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat unter 
der Tel. 07233/7255-22 oder 23 gebeten.

Plötzlich ein Pflegefall in der Familie
Die meisten Menschen trifft es unvorbereitet. Ein Unfall, 
eine Erkrankung oder schlichtweg das fortschreitende 
Alter lässt Familienangehörige oder einen selbst zum 
Pflegefall werden. Die Sozialberatungsstelluen informie-
ren, beraten und unterstützen, um für die individuelle Si-
tuation die passenden Betreuungslösung zu finden.

Nähere Informationen:
Sozialberatungsstelle Feldkirchen a.d.D. des Sozialhilfe-
verbandes Urfahr-Umgebung, Hauptstraße 1 
(Marktgemeindeamt., 1. Stock),  4101 Feldkirchen a.d.D.; 
Tel: 07233/80508, 0664/88514370); 

Ansprechpartnerin:  
Claudia Kaiser
sbs-feldkirchen.post@shvuu.at; www.shvuu.at

Öffnungszeiten:
Dienstag: 08.00 – 13.00 Uhr, 
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr, 
Donnerstag: 14.30 – 18.00 Uhr

Bei Bedarf sind auch Hausbe-
suche möglich!

SOZIALBERATUNGSTIPPS
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Im Mai feierten die Kinder des Kindergartens Lacken ein 
kleines Fest zum Welttag der Biene. Gemeinsam setzten 
wir uns damit auseinander, welche großen Leistungen die-
se kleinen Erdenbewohner für uns erbringen. Wir lernten, 
dass Bienen ganz besonders schützenswerte Lebewesen 
sind. Die Kinder durften verschiedene Arten von Honig 
verkosten und konnten den Aufbau eines Bienenkastens, 
auch genannt Beute, erforschen. Eine Schminkstation, 
eine Bienenkinderdisco und das Spielen einer Klangge-
schichte machten unser Fest außerdem besonders lustig, 
sodass es uns sicher noch lange in Erinnerung bleibt. 
Bericht: Kindergarten Lacken

Im Kindergarten Hauptstraße/Sechterberg wurden zum Ausklang des 
Kindergartenjahres viele spannende Dinge durchgeführt. Im Mai be-
suchte uns die Hundetrainerin Birgit Dopler mit zwei ihrer Hunde, die 
den Kindern verschiedene Kunststücke zeigten und diese gemeinsam 
mit den Kindern ausführten. Natürlich erklärte sie den Kindern auch 
spielerisch den richtigen Umgang mit Hunden, worauf besonders zu 
achten ist und was Hunde nicht so gerne mögen.

Außerdem war jede Gruppe auf einem spannenden Ausflug im Wald 
und Umgebung mit einem Jäger unterwegs. An dieser Stelle möchten 
wir uns sehr herzlich bei Hans Maresch bedanken, der sich wirklich viel 
Zeit für die Fragen der Kinder nahm und mit vielen Beispielen wie Spu-
rensuchen, Beobachten und Präparaten von Waldtieren das Interesse 
der Kinder weckte. Ein weiteres Danke gilt Erni Pfleger, deren Pferdehof 
das Ziel des jeweiligen Ausfluges bildete und die sich besonders viel 
Zeit für die Wünsche der Kinder nahm. 

Ende Mai gestaltete der Kindergarten Hauptstraße/Sechterberg wieder 
die traditionelle Maiandacht, es war ein schönes Fest und wir möchten 
uns bei Thomas Hofstadler, der Mesnerin Erika Lindorfer und bei allen, 
die mitgefeiert haben, herzlich bedanken.
Im Juni fanden noch diverse Ausflüge und der Besuch der Feuerwehr 
Mühldorf im Kindergarten statt, die Schulanfänger wurden mit einem 
kleinen Fest verabschiedet.

KINDERGARTEN LACKEN
BIENENFEST

KINDERGARTEN HAUPTSTRASSE
DER SOMMER STEHT VOR DER TÜR ...

Das Team des Kindergartens Hauptstraße/Sechterberg wünscht allen Kindern und ihren Familien einen schönen 
Sommer und den Schulanfängern einen guten Start in der Schule! Bericht: Kindergarten Hauptstraße
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SCHULEN

Unser Schwerpunkt-Projekt in der VS Feldkirchen war im 
Schuljahr 2023/24 ein Lesemarathon. Bis April wurden 
376.778 Buchseiten von SchülerInnen und LehrerInnen 
gelesen. Zum Abschluss des Lesemarathons erhielten 
alle Kinder einen Gutschein für die „Öffentliche Bibliothek 
Feldkirchen“ und kleine Preise. Es war schön mitzuerle-
ben, wie begeistert lesefreudige Kinder am „Marathon“ 
teilnahmen.  Das Leseprojekt war ein voller Erfolg!
Zur Förderung der Lesefreude und -motivation fanden in 
diesem Schuljahr klassenübergreifende Leserallys durch 
das gesamte Schulhaus statt. Ehrenamtliche „Leseomas 
und Leseopas“ lasen regelmäßig im Rahmen des Unter-
richts mit den Kindern. In der Nachmittagsbetreuung gab 
es eine weitere Leseförderung für SchülerInnen durch 
unseren ehrenamtlichen „Alpha-Lesecoach“. Alle 1. Klas-
sen besuchten die öffentliche Bücherei und erhielten dort 
eine Einführung samt Lesung. Umgekehrt besuchten 
unsere Erstklässler alle Kindergärten und überraschten 
unsere kommenden Schulanfänger mit einer „Vorlese-
aktion“. Die Buchausstellung im Pfarrhof, verbunden mit 
einer Lesung von Frau Zauner, war ebenso eine erfreu-
liche Abwechslung für alle Kinder. 

Es wurde nach dem Schmökern auch neue Kinderlite-
ratur für die Schulbibliothek angekauft. An dieser Stelle 
danken wir der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. für die 
notwendige finanzielle Unterstützung. 

Im kommenden Schuljahr, wenn es wieder heißt „Auf die 
Plätze, fertig, LESEN!“, freuen wir uns wieder auf eine rege 
Teilnahme an unseren Leseprojekten! 
Bericht: Volksschule Feldkirchen

VOLKSSCHULE FELDKIRCHEN A.D.D.
„AUF DIE PLÄTZE, FERTIG, LESEN!“

VOLKSSCHULE LACKEN
LESEN IST ABENTEUER IM KOPF
Am 23. April fand zum 29. Mal der „Welt-
tag des Buches“ statt. Aus diesem Grund  
besuchte uns Herr Bürgermeister David  
Allerstorfer und sprach mit den Kindern darü-
ber, wie wichtig es ist, Lesen zu lernen und es 
dann zu beherrschen. Mit den Büchern „Emil 
und der Hut voller Mut“ und „Hamlet“ konn-
te der Bürgermeister die Kinder begeistern, 
denn Geschichten wollen uns etwas „sagen“ 
und wir sollen uns „eigene Bilder“ dazu ma-
chen. Die Kinder freuen sich immer auf so 
einen besonderen Tag.

Schwimmen April 2024
Im April fuhren wir drei Mittwoche in Folge 
nach Rohrbach ins „Aqaro“ schwimmen. Mit 
einem Schwimmlehrer und unseren Lehre-
rinnen wurden die Schwimmleistungen ge-
steigert. Schwimmen wird in der VS Lacken 
wieder ein fixer Bestandteil sein. Natürlich 
kam auch der Spaß nicht zu kurz.

Kräuterworkshop 16.4.2024
Die Kräuterpädagogin Irmi Kaiser zeigte den Kindern, dass Gesun-
des wie Löwenzahn, Gänseblümchen und Spitzwegerich „vor der 
Tür“ wächst. Kräuterbutter und Spitzwegerichhonig wurden herge-
stellt und dann gemeinsam verspeist. Einfache Rezepte bekamen 
die Kinder, damit sie auch zu Hause daran denken, Kräuter zu sam-
meln, zu verarbeiten und zu verspeisen. Bericht: VS Lacken
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SPORT-MITTELSCHULE FELDKIRCHEN 
MIT VOLLEM ELAN IN DEN ENDSPURT
Viel los war in den vergangenen Mo-
naten wieder an unserer Schule.  Die 
2. Klassen übten bei den Skitagen 
am Hochficht den perfekten Car-
vingschwung und ließen sich trotz 
Schneemangels nicht die gute Laune 
verderben. 

Die Mädels aus der 1. und 2. Klas-
se zeigten bei der „Turn-10-Lan-
desmeisterschaft“ ihr Können, der 
Multisportschwerpunkt der 3. und 4. 
Sportklassen fand mit mehr als 20 
unterschiedlichen Sportarten einen 
gelungenen Abschluss bei einer ge-
meinsamen Challenge am Badesee-
areal, die 3. Klassen der Volksschulen 
wurden zu einem bewegten Vormittag 
im Turnsaal eingeladen, alle Kinder 
der SMS wurden mit den „Safer Inter-
net Workshops“ auf einen verantwor-
tungsbewussten Umgang mit digita-
len Netzwerken und dem Internet an 
sich vorbereitet und die 1. - 3. Klassen 
erlebten Reptilien hautnah bei der Ak-
tion „Reptiles for education“. 

Eine ganz besondere Überraschung gab es für unsere 
SchülerInnen Ende April. Dank dem unermüdlichen Ein-
satz des Elternvereins Feldkirchen a.d.D. mit Obmann 
Markus Schütz und der tollen Unterstützung der Gemein-
de mit Bürgermeister David Allerstorfer und der Sport-
union Feldkirchen mit Obmann Harald Danninger konnte 
eine Airtrack-Matte an die Sportmittelschule Feldkirchen 
übergeben werden. Ein großes Dankeschön an alle, die 
sich mit ihrer Spende daran beteiligt haben, dieses groß-
artige Projekt zu realisieren! 

Die MS Feldkirchen setzt weiterhin auf starke Partner und 
öffnet die Schule für Sponsoren, die einen Beitrag zur 
Zukunft unserer jungen Gemeindebürger leisten wollen. 
Mit den Sponsorgeldern werden noch mehr tolle Projek-
te realisiert, Kinder bei Schulveranstaltungen unterstützt 

und Material angekauft, das sonst nicht im Budget vor-
gesehen wäre. Alle Infos dazu gibt es auf unserer neuen 
Homepage: https://msfeldkirchen.edupage.org 

Auf der Zielgeraden Richtung Ferien hieß es für unsere 
Schülerinnen und Schüler noch einmal „Nase in die Bü-
cher“ und die letzten Aufgaben ordentlich absolvieren. 
Danach standen noch einige tolle Aktionen auf dem 
Programm, wie der Bezirkssporttag Leichtathletik, die 
Sportwoche der 4a, die English in Action Woche der 3. 
Klassen und schließlich die Abschlusstage in der letz-
ten Schulwoche mit zahlreichen spannenden Aktivitä-
ten aller Klassen der Sportmittelschule Feldkirchen.  Wir 
sagen „danke“ bei allen Schülern, Eltern und Partnern 
für dieses ereignisreiche und gelungene Schuljahr!   
Bericht: Corinna Schürz/MS Feldkirchen
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Kreatives Werken in der Fachschule Bergheim 

Stolz präsentieren die Schülerinnen des Ausbildungs-
schwerpunktes „ECO-Design“ der 2. Klasse im Schloss-
park ihre Decken. Ab 24. Juni absolvierten sie ihr 

Pflichtpraktikum in Floristikbetrieben, Gärtnereien oder 
Möbelhäusern. Die Schülerinnen des ABS „Gesundheit 
und Soziale Berufe“ sammeln wichtige Erfahrungen in 
diversen Sozialeinrichtungen wie Seniorenheime, Tages-
betreuung, Kindergärten, Krabbelstuben usw. Sie können 
auch ein sog. Familienpraktikum absolvieren. Dabei arbei-
ten sie in einer Familie mit, sehen wie man mit kleinen Kin-
dern oder alten Menschen den Alltag bewältigt und den 
Haushalt managt. Bei Interesse gibt es dazu gerne nähere 
Auskunft in der Schule (0732/7720 33200). Für Jugend-
liche, die sich nach dem 9. Schuljahr noch weiterbilden 
möchten, gibt es die Möglichkeit, in die 2. Klasse einzu-
steigen. Nähere Infos dazu auch direkt in der Schule. Die 
Jugendlichen des 3. Jahrganges bereiteten sich auf die 
Abschlussprüfung vor und werden dann in weitere Aus-
bildungen gehen oder direkt in die erlernten Berufe ein-
steigen. Bericht: Fachschule Bergheim

FACHSCHULE
BERGHEIM
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SAMARITERBUND
FELDKIRCHEN

FREIW. FEUERWEHR
BAD MÜHLLACKEN

Im Bezirk Urfahr-Umgebung hat der Zusammenhalt aller 
Einsatzorganisationen hohe Priorität. Ein gutes Mitein-
ander im Sinne der Patienten spiegelt die qualitative Zu-
sammenarbeit wider und dafür sind wir dankbar.

v.l.n.r.: Major Jürgen Wagner, LAbg. Günter Pröller, Bez. 
Pol. Kdt Obstlt. Erwin Pilgerstorfer, ASB-Obmann Anton 
Mayr, RK-Bezirksstellenleiter BH Dr. Paul Gruber, RK-Be-
zirksgeschäftsleiter Peter Haslinger, BezFWKdt OBR Ing. 
Johannes Enzenhofer

Fest auf der Badewiese

Die Freiwillige Feuerwehr Bad Mühllacken bedankt sich 
bei allen BesucherInnen sowie den Sponsoren und sons-
tigen UnterstützerInnen, durch die das 44. Fest auf der 
Badewiese wieder zu einer gelungenen Veranstaltung 
wurde. Danke auch an die AnrainerInnen und Badegäs-
te für das entgegengebrachte Verständnis während des 
Festauf- und -abbaus. Der gesamte Reinerlös wird in die 
Jugendarbeit, die Ausbildung der Feuerwehrfrauen und 
-männer sowie die Anschaffung von Einsatzgeräten in-
vestiert. Bericht: FF Bad Mühllacken 
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Einsatzreiche Monate April und Mai
Hinter uns liegen zwei einsatzreiche Monate: Neben 
zahlreichen Brandeinsätzen, bei denen mehrere Feuer- 
wehren des gesamten Pflichtbereichs und darüber  
hinaus gefordert waren, kamen noch Einsätze aufgrund 
ausgelöster Brandmelder und eine Personensuche im 
Hafengebiet hinzu. Insgesamt war es also für unsere  
Feuerwehr neben dem üblichen Betrieb ein sehr fordern-
des Frühjahr.

Zwei Gruppen beim Abschnittsbewerb in Feldkirchen
Der diesjährige Abschnittsbewerb wurde von der Frei- 
willigen Feuerwehr Mühldorf ausgetragen und fand  
bereits zum zweiten Mal am Sportplatz in Feldkirchen 
statt. Stark vertreten waren natürlich unsere beiden  
Jugendgruppen und diesmal auch zwei Aktivgruppen. 
Während bei den übrigen Bewerben nur die jüngere 
Gruppe an den Start ging, gab es ein „Revival“ der Grup-
pe, die rund um das Jahr 2015 lief. Ergänzt wurde diese 
mit ebenfalls sehr erfahrenen Kameraden wie unserem 
ehemaligen Jugendbetreuer Christian Rauch.

Vorbereitungen für das Seefest am Laufen
Seit Monaten laufen bereits die Vorbereitungen für das 
diesjährige Seefest, das in zwei Wochen stattfindet. Ge-
meinsam haben alle an einem Strang gezogen, um auch 
dieses Jahr wieder eine grandiose Veranstaltung auf die 
Beine stellen zu können. Hoffentlich ist der Wettergott 
dieses Jahr gnädiger mit uns!

Wir freuen uns bereits jetzt auf euren Besuch von  
02. bis 04. August 2024 am Badeseegelände!

Bericht: FF Feldkirchen

50 Jahre Partnerschaft mit der FF Eging am See

Am Samstag, 18. Mai 2024 gab es für die FF Lacken gro-
ßen Grund zum Feiern. Es wurde die seit Juli 1974 be-
stehende Partnerschaft mit der FF Eging zelebriert. Eine 
große Abordnung unserer Feuerwehr, des Musikvereines 
Lacken und zahlreiche Ehrengäste fuhren gemeinsam zu 
unseren Kameraden nach Eging. Nach unserer Ankunft 
marschierten wir zur Ehrenfahnenmutter Maria Markl. 
Danach ging es weiter zum Rathaus, wo wir vom Bürger-
meister von Eging empfangen wurden. Nach einem kur-
zen Konzert vom MV Lacken gingen wir weiter zum Feld-
gottesdienst. Anschließend gab es ein gemeinsames 
Abendessen im Festsaal. Hier ließen wir die vergangenen 
50 Jahre Revue passieren. Unser Ehrenfeuerwehrkom-
mandant Josef Limberger erhielt vom Kreisfeuerwehr-
verband Passau die Feuerwehr-Ehrenmedaille in Silber.

Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Gold
Die Feuerwehr Lacken darf wieder 4 Mann aus ihren 
Reihen im Kreis der „Feuerwehr-Maturanten” begrüßen! 
Thomas Barth, Thomas Schöttl, Robert Schürz und Felix 
Kiesenhofer traten am 24. Mai 2024 beim Bewerb um das 
Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Gold an und bestan-
den diese Prüfung souverän! Die FF Lacken hat damit 
bereits 33 Kameraden, welche das FLA in Gold absolviert 
haben!

Tag der Jugend
Am 14. September 2024 findet in Lacken der „Tag der 
Jugend“ statt. Hier besteht für Junge und Junggeblie-
bene die Möglichkeit, den Musikverein, den Sportverein 
und natürlich auch unsere Feuerwehr im Stationsbetrieb 
näher kennenzulernen.
Bericht: FF Lacken

FREIW. FEUERWEHR
FELDKIRCHEN

FREIW. FEUERWEHR
LACKEN



Landessieg beim WLA Ach/Salzach 
durch Klaus Schöppl

Spitzenleistungen wurden beim Wasserwehr-Leistungs-
bewerb erbracht. Landessieg im Zillen-Einer durch Klaus 
Schöppl und 2 weitere Preisränge für unsere Mann-
schaft. Herzlichen Glückwunsch zu diesen großartigen 
Erfolgen! 4. Platz Mannschaftswertung; 5. Platz Bron-
ze Meister A / Klaus Schöppl - Felix Rechberger; . Platz 
Silber Meister A / Roland Mittermayr - Thomas Haider 
 
Bei der Siegerehrung gab es für Walter Allerstorfer zum 
Abschluss noch ein Bild. Er trat nach 42 Jahren als aktiver 
Zillenfahrer zum letzten Mal bei einem Landesbewerb an 
den Start. 

Rückblick Hochwasser
Am Sonntag, den 2. Juni 2024 wurden erste Sicherungs-
maßnahmen im Hafen Landshaag getroffen. Der darauf-
folgende Tag war gezeichnet durch ein Starkregenereig-
nis, welches zu mehreren Pumparbeiten und anderen 
Sicherungsaufträgen führte. Da die Hochwasserprog-
nosen bis in die Nachtstunden sehr unpräzise waren, 
wurden einige Anwohner durch den schnell steigenden 
Pegel der Donau überrascht. Durch die Erfahrung mit 
Überflutungen in diesem Gebiet konnten die gefährdeten 
Objekte rasch gesichert werden. Wir standen am 4. Juni 
durchgehend für die Bevölkerung mit Pumparbeiten zur 
Verfügung und bereiteten weitere Maßnahmen vor bzw. 
gaben Informationen über Pegelstände und Hochwas-
serprognosen an die Anwohner weiter. 
Insgesamt standen wir 380 Stunden in Einsatz. Dan-
ke an die Unterstützung der FF Aschach/D. beim Füllen 
der Sandsäcke sowie der Gemeinde Feldkirchen a.d.D. 
und der FF Bad Mühllacken bei den Aufräumarbeiten! 
Bericht: FF Landshaag

 

Der Frühling stand bei der FF Mühldorf wieder sehr stark 
im Fokus der Ausbildung. So konnten vier Kameradinnen 
und Kameraden die Verkehrsregler-Ausbildung, fünf das 
Funkleistungsabzeichen in Silber, drei neue Maschinis-
ten und vier Mitglieder die Truppführer-Ausbildung er-
folgreich abschließen. Mit zwei erfolgreich absolvierten 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in der höchsten 
Stufe Gold, stellte auch unser Nachwuchs wieder ihr her-
vorragendes Fachwissen unter Beweis. Neben unseren 
internen Gruppenübungen führten wir auch eine gemein-
same Einsatzübung mit der FF Feldkirchen durch und wir 
nahmen mit allen Feuerwehren im Pflichtbereich auch an 
einer Übung mit dem Energieversorger, der Netz OÖ teil. 
Zusätzlich veranstalteten wir als Strahlenstützpunkt des 
Bezirks Urfahr-Umgebung unsere heurige Bezirks-Strah-
lenschutzübung als Schulungsreise zum einzigen begeh-
baren Atomkraftwerk der Welt, dem AKW Zwentendorf. 
Bei keinem anderen Kraftwerk können die Sicherheits-
systeme, der Reaktorraum, die Maschinenhalle und die 
Steuerungseinrichtungen so hautnah besichtigt werden 
wie bei diesem Industriekomplex. Neben der Vielzahl an 
Aktivitäten mussten wir jedoch auch wieder zu einigen 
Einsätzen nach Elementarereignissen und zur techni-
schen Hilfe auf Verkehrswegen ausrücken. Von Mitte April 
bis Mitte Mai hielt uns schließlich eine Serie mit 6 Brand-
einsätzen in den Gemeinden Feldkirchen und Goldwörth 
auf Trab. Dank der hervorragenden Zusammenarbeit 
und dem raschen Eingreifen aller Einsatzorganisationen 
konnte bei all diesen Einsätzen jedoch noch Schlimme-
res verhindert werden. Die heurige Bewerbssaison unse-
rer Jugend- und Bewerbsgruppe, erreichte am Samstag 
den 29. Juni vor heimischem Publikum und als Veran-
stalter des Abschnittsbewerbs mit Bezirkswertung auf 
der Badeseearena der Union Feldkirchen einen Höhe-
punkt. Dieser wurde nur noch mit einem hervorragen-
den 2. Rang (Platz 17) unserer Jugendgruppe und einem  
3. Rang (Platz 29) der Bewerbsgruppe beim 60. ober-
österreichischen Landes-Feuerwehrleistungsbewerb in 
Peuerbach-Steegen übertroffen. Bericht: FF Mühldorf

EINSATZORGANISATIONEN

FREIW. FEUERWEHR
LANDSHAAG	

FREIW. FEUERWEHR 
MÜHLDORF
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Die Pfarre Feldkirchen/D. sucht ab August 2024 eine/n 
Friedhofsverwalter/in, es kann auch ein Team sein oder 
ein Ehepaar. Der Friedhofsverwalter kümmert sich um 
alle Angelegenheiten auf dem Friedhof mit folgenden 
Schwerpunkten: 
-	 Gesamtaufsicht über die Gräber sowie Pflege der 

Friedhofsanlage (inkl. der Wege)
-	 Kontaktperson für Personen, die ein neues Grab 

anzulegen haben
-	 Zuteilung der Grabstellen und Genehmigung der 

Grabmale
-	 Aufsicht auf Einhaltung der Friedhofsordnung 

 

 
 

-	 Zusammenarbeit mit dem Bestatter
-	 Instandhaltungen wie: Kerzenautomaten befüllen, 

Kompostentsorgung, Mülltonne  

Bezahlung erfolgt nach Vereinbarung. Bewerbungen 
bitte ab sofort an Pfarramt Feldkirchen/D. (07233/7236;  
pfarre.feldkirchen.donau@dioezese-linz.at). 
Der bisherige Friedhofsverwalter Hannes Zehetbauer 
(0664/5533647) steht auch gerne für Rückfragen zur 
Verfügung. 

FRIEDHOFSVERWALTERIN 
GESUCHT

PFARRE FELDKIRCHEN
FIRMUNG - NEUE HOMEPAGE
Firmung in Feldkirchen
Heuer fand in Feldkirchen nach zwei Jahren wie-
der eine Pfarrfirmung statt. Diese wurde Ende 
Mai von Propst Johann Holzinger gespendet. 
23 junge Menschen aus Feldkirchen und einige 
Jugendliche aus benachbarten Pfarren emp-
fingen im Sakrament der Firmung die Zusage, 
dass der Heilige Geist sie für ihr weiteres Leben 
stärkt. Danke allen, die bei der Vorbereitung bzw. 
am Festtag mitgeholfen haben!  Ein besonderer 
Dank gilt dem Firmspender, dem „dachor“ für 
die musikalische Gestaltung der Firmung, der  
„musik feldkirchendonau“ sowie den Firmhelfern 
der Pfarre für die Begleitung und Vorbereitung 
der Jugendlichen. Danke auch allen, die bei der 
anschließenden Agape mitgeholfen haben.
 

Neue Homepage der Pfarre
Die Website der Pfarre Feldkirchen erstrahlt 
seit einigen Wochen in neuem Design. Sie kön-
nen sich davon überzeugen auf: https://www. 
dioezese-linz.at/feldkirchen-donau
Wir freuen uns, wenn die Homepage der Pfarre 
viel und gerne besucht wird! Danke an Stefanie 
Lasselsberger und Bettina Lackinger, die für den 
neuen Webauftritt gesorgt haben.  
Bericht: Pf.Ass. Thomas Hofstadler
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PFARREN 
 

HERBST-WINTER PROGRAMM 2024
Machen wir uns gemeinsam zu Beginn des Herbstes wie-
der auf den Weg. Termin für die heurige GEFÜHRTE PIL-
GERWANDERUNG „VON ST. MARTIN nach NEUFELDEN 
am Granitpilgerweg“ ist der 21. September 2024.

Traditionell, zur Vorweihnachts-
zeit findet die BUCHAUSSTEL-
LUNG im bekannten Rahmen am 
24. November 2024 im Pfarrhof 
statt; begleitet von kulinarischen 
Schmankerln aus der Region, 
kreativen, weihnachtlichen Ge-
stecken und Geschenken.

Am 7. Dezember 2024 laden wir 
wieder zur besinnlichen Gedenk-
feier für STERNENKINDER ein. 
Es ist hilfreich und wohltuend, sei-
ner Trauer Raum zu geben, Zeit 
zum Ausdruck der Gefühle und 
einen Platz zum Gedenken zu ha-
ben. Die Solidarität im Schmerz 
mit anderen Betroffenen und die 
gemeinsame Suche nach neuer 
Hoffnung können verbinden und stärken. 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  
Anfragen gerne unter unserer Mailadresse:  
kbw-feldkirchen@gmx.at 
Bericht: kbw Feldkirchen

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK
FELDKIRCHEN

Samstag, 7. September 2024, 16 Uhr: Besuch der 
„Domfrauen“ im Linzer Mariendom anlässlich 100 
Jahre Mariendom. Wir fahren mit der Mühlkreisbahn 
ab Lacken um 14.43 Uhr; eine Kooperation mit der kfb  
Lacken

Mittwoch, 2. Oktober 2024, 18 Uhr, Pfarrheim Lacken: 
Kochkurs für vegetarische Küche: „Vegetarische 
Hausmannskost für jeden Tag“

Leitung: Dipl. Ernährungsberaterin Gertrude Korber.  
Wir entdecken die Vielfalt der pflanzlichen Küche. Bio-
Qualität, regionaler Anbau und möglichst unverarbeite-
te und vollwertige Lebensmittel stehen im Vordergrund. 
Auch die Wirkung der Zutaten und 
Gewürze auf unseren Organismus 
sind Themen im Kurs.  Kostenbei-
trag: 50,-/Person. Die Referentin 
spendet die gesamten Beiträge 
dieses Kurses für eine hilfsbedürf-
tige Familie in der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D.; Anmeldung bei 
Elma Bayer, Tel. 0681/10210458; 
Anmeldeschluss: 24.09.2024; 
Veranstalter: Kath. Frauenbewe-
gung Lacken

Dienstag, 15. Oktober 2024, 19 Uhr, Pfarrheim La-
cken: „Klima-Krise – Was können wir tun?“ - Vortrag 
von Frau Prof. Dr. Helga Kromp-Kolb

Helga Kromp-Kolb ist emeritierte Universitätsprofesso-
rin für Meteorologie und Klimatologie an der Universi-
tät für Bodenkultur in Wien und beschäftigt sich mit der 
Ausbreitung von Schadstoffen und Radioaktivität in der 
Atmosphäre, mit Klimawandel und mit Bildung für Nach-
haltige Entwicklung. Sie hält zahlreiche Vorträge, um Be-
wusstsein für die großen Herausforderungen, vor denen 
wir stehen, zu schaffen und war auch in der Politikbera-
tung tätig. Ihr neues Buch trägt den Titel „Für Pessimis-
mus ist es zu spät, wir sind Teil der Lösung“ und wird 
bei der Veranstaltung zu erwerben sein, inkl. Signierung 
durch Helga Kromp-Kolb. 

Eintritt: € 7,-- (Vorverkauf) bzw. 
€ 9,-- (Abendkassa), freier Ein-
tritt für Jugendliche bis 18 
Jahre;
Vorverkauf ab 1. August 2024 
bei Veronika Pernsteiner und 
Karin Glasner
Bericht: Veronika Pernsteiner

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK LACKEN
DAS KBW-TEAM LÄDT HERZLICH EIN
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Am 21. April 2024 feierte die Sängerrunde Feldkirchen/
Donau ihr 100-jähriges Bestehen mit einer Jubiläums-
messe in der Filialkirche Pesenbach, wo sie auch das 
„Feldkirchner-Lied“ zum Besten gaben. Obmann Alois 
Rammerstorfer erinnerte in seiner Ansprache an die 
mehr als 50 legendären „Bunten Abende“ mit Orts-
chronik, Sketches, Allerhaund  G`reimt`s und zuletzt
„Zualosn und Mitsinga“, die von den FeldkirchnerInnen 
und Interessierten aus den umliegenden Gemeinden 
stets sehr gut besucht wurden. Die Sängerrunde ist und 
war immer ein kulturelles Standbein der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. 

Gegründet wurde die Sängerrunde am Mittwoch, den 16. 
April 1924. Unter der Leitung von Prof. Heimo Tröbinger 
feierte die Sängerrunde 1996 mit der CD „Rare Liada“ 
einen großen Erfolg, der mit dem OÖ. Volkskulturpreis 
ausgezeichnet wurde. Wir bedanken uns bei Karl Gubo 
und Josef Wipplinger für ihr 60-jähriges Mitwirken 
bei der Sängerrunde! 

„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder, böse Men-
schen haben keine Lieder!“ 
Bericht: Sängerrunde

100 JAHRE SÄNGERRUNDE FELDKIRCHEN

Auszeichnung bei Marschwertung
Beim diesjährigen Bezirksmusikfest in Gramastetten 
erzielte die musik feldkirchendonau unter Stabführer  
Martin Luksch mit dem „Simson-Marsch“ eine Auszeich-
nung mit 94,84 Punkten in der Leistungsstufe D. Im An-
schluss an den Festakt wurde dieser Erfolg im Festzelt 
gebührend gefeiert.

musik feldkirchendonau stellt Instrumente vor
Das Jugendreferat der musik feldkirchendonau unter 
der Leitung von Andreas Gruber lud am 14. Mai die 1. 
bis 4. Klassen der Volksschule Feldkirchen ins Probelo-
kal zum Kennenlernen der Instrumente des Orchesters 
ein. Vorweg konnten sich die Schülerinnen und Schüler 
in den vorangegangenen Wochen über die Instrumente 
der Musikkapelle informieren. Dazu wurden diese auf

einem Klangteppich in der Bibliothek ausgestellt und die 
Schülerinnen und Schüler konnten die Instrumente ge-
nau unter die Lupe nehmen. Vertreterinnen und Vertre-
ter der einzelnen „Register“ erklärten dann im Probelokal 
ihre Instrumente und gaben kurze Klangproben.

Musik-Herbst im Schloss Bergheim
Die musik feldkirchendonau lädt am Samstag, 7. 
September, ab 17 Uhr zum Musik-Herbst im Schloss 
Bergheim ein. Verschiedene Musik-Ensembles be-
gleiten die Veranstaltung. Die Gäste können sowohl 
draußen als auch drinnen in den Räumlichkeiten des  
„Moarstöckls“ Platz nehmen. Bier- und Weinspezialitäten, 
ein Schmankerl- und Kuchenbuffet sorgen dafür, dass 
die Besucher einen schönen Abend verbringen können.  
Bericht: musik feldkirchendonau

MUSIK FELDKIRCHENDONAU
AUSZEICHNUNG - MUSIK-HERBST IM SCHLOSS
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Konzertreise in die Schweiz
Im Juni 2024 packten die MusikerInnen die Koffer 
und machten sich auf den Weg in die Schweiz zu den  
„Musik Pur!“-Musiktagen in Oberrüti. Mit einer Marschpa-
rade und einem Standkonzert trugen auch die MusikeI-
innen aus Lacken einen Teil zum Gelingen der Musiktage 
bei. Auf Einladung der Brass Band Oberrüti, welche wir im 
Rahmen unserer vergangenen Konzertreise nach China 
kennenlernen durften, feierten wir mit MusikerInnen aus 
ganz Europa.

Marschwertung
Nur 7 Tage später stellten wir uns erfolgreich den Augen 
der Wertungsrichter bei der Bezirksmarschwertung in 
Gramastetten. Am 22. Juni 2024 durften wir in der Leis-
tungsstufe „E“ unser Programm inklusive Showelemente 
dem Publikum präsentieren. Mit der Band Viera Blech 
konnten die MusikerInnen aus Lacken den Erfolg gebüh-
rend feiern. 

Lackinger Sommerfest
Abgelöst vom Loamgrubnfest fand heuer das Lackin-
ger Sommerfest von 12. bis 14. Juli 2024 statt. Mit der  
„DJ-Night“ am Freitag, einer großartigen Austropop- 
Party am Samstag und dem traditionellen Frühschoppen 
am Sonntag mit dem Musikverein St. Martin im Mühlkreis 
ging ein großartiges Wochenende über die Bühne. Wir 
bedanken uns bei allen BesucherInnen.

Terminvorschau: Konzertwertung/Konzertreise
Auch der Herbst steht im vollen Lichte der Musik. Am 19. 
Oktober 2024 nehmen wir an der Konzertwertung teil 
und ab 26. Oktober 2024 packen die MusikerInnen wie-
der Koffer und machen sich auf den Weg nach Rom, wo 
eine grandiose Messe im Vatikanstadt zum Besten gege-
ben wird und viele weitere Highlights warten. 
Bericht: Musikverein Lacken
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MUSIKVEREIN LACKEN
MUSIKREISE - MARSCHWERTUNG - SOMMERFEST
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„TAG DER JUBELPAARE“           

Liebe Jubelpaare!
Sie sind heuer 25, 40, 50, 60 oder noch mehr Jahre 
standesamtlich, beziehungsweise kirchlich verheiratet 
und wohnen in der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.? 
Die Goldhaubengruppe möchte ihren Festtag mit dem 
verschönern. Heuer wird dieses Fest am Sonntag, 15. 
September 2024 abgehalten und beginnt mit einem 
feierlichen Gottesdienst in der Filialkirche in Pesenbach. 
Im Anschluss gehen wir zum Wirt in Pesenbach, wo die 
gemeinsame Feier fortgesetzt wird. Aus Datenschutz-
gründen können wir Sie leider nicht persönlich einladen. 
Damit der schöne Brauch bestehen bleibt, ersuchen 
wir Sie, sich bei Erika Lindorfer, Telefon: 0664/7615235,  
E-Mail: erikalindorfer@gmail.com, zu melden.

Da wir für den Festtag verschiedene Vorbereitungen tref-
fen, wäre es für uns wichtig, sich sobald als möglich zu 
melden, spätestens jedoch bis 31. August 2024.
Viele Jubelpaare feiern diesen Tag im Kreis ihrer Familie. 
Bitte beim Wirt in Pesenbach rechtzeitig einen Platz re-
servieren!  Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Goldhaubengruppe Feldkirchen 

Ausflug der Goldhaubengruppe nach Gmunden
Im Rahmen des Kulturjahres im Salzkammergut besuch-
ten einige Goldhaubenfrauen die Ausstellung  „Weibliche 
Kopfbedeckungen“ in Gmunden.  Zum  Schluss unse-
res  Tagesausfluges  besichtigten wir noch die  Gmund-
ner Keramik, in der ebenfalls Ausstellungen passend 
zum Kulturjahr waren. Wir verbrachten einen eindrucks-
vollen Tag  bei herrlichem Wetter in der Traunseestadt.  
Bericht: Erika Lindorfer

„Alles geht, wenn alle zusammenhalten“, unter die-
ses Motto setzt Markus Schütz, Obmann des Elternver-
eins Feldkirchen a.d.D. das Projekt „Airtrackmatte“. Die 
Schülerinnen und Schüler der Mittel- und Volksschule 
Feldkirchen wünschten sich schon lange eine solche 
spezielle Turnmatte, die mit mehr als € 7.000,00 aber für 
die Schule nicht zu finanzieren war. Bisher wurde sie im-
mer für einige Wochen ausgeborgt. Der Elternverein star-
tete kurz nach dem Beginn des laufenden Schuljahres 
eine breit aufgestellte Spendenaktion. Eltern und Groß-
eltern warfen Münzen und Scheine in Spendenboxen, die 
wir in Geschäften in Feldkirchen aufstellen durften oder 
zahlten direkt aufs Elternvereinskonto ein. Firmen, Partei-
en und nicht zuletzt die Gemeinde Feldkirchen beteiligten 
sich mit teils namhaften Beträgen, um das Kapital aufzu-
bringen. Gemeinsam mit der Union Feldkirchen konnte 
die Matte schließlich angeschafft werden. 

Bei der offiziellen Übergabe an Sport-Mittelschul-Direk-
tor Günter Forst und Sportlehrerin Corinna Schürz über-
zeugten Schülerinnen und Schüler Elternvereinsobmann 
Markus Schütz, seine Stellvertreterin Sabine Weberndor-
fer, Bürgermeister David Allerstorfer und Union-Obmann 
Harald Danninger mit den ersten Kunststücken. Inzwi-
schen beklatschte  auch schon Bildungsdirektor Alfred 
Klampfer die Schülerinnen und Schüler für ihre Leistun-
gen auf der Matte bei einem Schulbesuch. „Ein herzliches 
Dankeschön an alle Spender, sie haben einen Beitrag zur 
Freude an der Bewegung in unseren Schulen geleistet“, 
dankt Elternvereinsobmann Markus Schütz für die große 
Unterstützung, damit der Herzenswunsch der Schülerin-
nen und Schüler realisiert werden konnte. 
Bericht: Elternverein

GOLDHAUBEN
FELDKIRCHEN

ELTERNVEREIN
FELDKIRCHEN
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Anlässlich 20 Jahre Kinderfreunde Feldkirchen inter-
viewten wir die Obfrau Elisa Hummer 

Redaktion: Liebe Elisa, was ist dir in deiner Funktion 
als Kinderfreunde-Obfrau besonders wichtig? 

Elisa Hummer: Besonders wichtig ist mir, die Interessen 
der Kinder bzw. der Familien nach außen zu vertreten, ih-
nen Unterstützung anzubieten und schöne Angebote für 
unsere Gemeinde zu schaffen. Unser „Jahr der Kinder-
rechte“ soll Familien dabei helfen, Kinderrechte kennen 
und leben zu lernen. Wir möchten sicherstellen, dass je-
des Kind seine Rechte kennt und in einem Umfeld auf-
wächst, in dem diese Rechte geachtet werden. 

Redaktion: Warum sind Kinderrechte so wichtig für 
unsere Gesellschaft? 

Elisa Hummer: Kinderrechte sind das, was Kinder brau-
chen, damit es ihnen gut geht. Kinder, die schon früh ler-
nen, dass sie Rechte haben, werden auch viel früher die 
Rechte anderer achten können. Kinder, die sich ernst ge-
nommen fühlen, Vertrauen zu sich selbst aufbauen und 
Sicherheit erfahren, sind früher fähig, selbstbewusst ihre 
Meinung zu vertreten und sich gegen Gewalt und Aus-
grenzung zu wehren. Kinderrechte sind für liebevolle und 
respektvolle Eltern eine Selbstverständlichkeit und für 
alle anderen eine unverzichtbare Notwendigkeit. 

Redaktion: Wie setzen sich die Kinderfreunde Feld-
kirchen konkret für die Rechte der Kinder ein? 

Elisa Hummer: Im Rahmen unseres Jahresprojektes 
zum Thema Kinderrechte klären wir Familien über diver-
se Kanäle wie Facebook oder auch in Zeitungsberichten 
über die einzelnen Rechte auf. Wir teilen Fachinformatio-
nen, veranstalten gemeinsame Ausflüge oder informie-
ren über verschiedene Anlaufstellen in der Umgebung. 
Aber auch in die Weiterentwicklung und Erhaltung von 
Spielplatzangeboten und Bildungsprogrammen in der 
Gemeinde, die die Entwicklung und das Wohlbefinden al-
ler Kinder unterstützen, sind wir involviert. 

Redaktion: Was sind die größten Herausforderungen 
in Bezug auf Kinderrechte heutzutage? 

Elisa Hummer: Eine der größten Herausforderungen ist, 
dass in vielen Ländern die Rechte von Kindern noch im-
mer missachtet werden. Deshalb ist es umso wichtiger, 
dass wir uns als westlich demokratische Gemeinschaft 

für die Rechte der Kinder einsetzen und ein Vorbild für 
andere Gesellschaften sind. 

Redaktion: Welche konkreten Maßnahmen ergreift 
ihr, um sicherzustellen, dass Kinder ihre Rechte ken-
nen? 

Elisa Hummer: Wir legen großen Wert auf Bildung und 
Aufklärung. Durch Workshops, Informationsveranstaltun-
gen und praktische Angebote wie Spielplätze und Frei-
zeitprogramme vermitteln wir den Kindern und ihren Fa-
milien die Bedeutung der Kinderrechte. Wir haben auch 
ein eigenes Kinderrechte-Malbuch kreiert, mit dem Kin-
der auf spielerische Art und Weise ihre Rechte kennen-
lernen können. 

Redaktion: Was wünschst du dir für die Zukunft der 
Kinderrechte? 

Elisa Hummer: Ich wünsche mir, dass Kinderrechte welt-
weit geachtet und geschützt werden. Kein Kind sollte 
sein eigenes Zuhause als unsicher oder von Gewalt ge-
prägt erleben. Jedes Kind sollte für das, was es ist, be-
dingungslose Liebe und Akzeptanz spüren. Wir sollten 
aufhören, uns zu vergleichen und vielmehr an den Stär-
ken und Themen des Einzelnen ansetzen. Das wäre mir 
wirklich wichtig. 

Redaktion: Vielen Dank, Elisa für dieses aufschluss-
reiche Gespräch und dein Engagement für die Kin-
derrechte. 

Elisa Hummer: Herzlichen Dank! Es freut mich, dass ich 
mich gemeinsam mit meinem Team in der Gemeinde und 
darüber hinaus für die Themen der Kinder einsetzen darf! 

KINDERFREUNDE FELDKIRCHEN 
INTERVIEW MIT OBFRAU ELISA HUMMER
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4er-Cup & Redewettbewerb
Am Sonntag, 07.04.2024 durften wir den Bezirksbewerb 
„4er-Cup“ und Redewettbewerb bei uns im Schul- und 
Kulturzentrum in Feldkirchen austragen. Der Bezirksvor-
stand organisierte zusätzlich dazu eine Typisierungsak-
tion, bei der sich über 100 Personen als Stammzellen-
spenderInnen registrieren ließen.

Bezirkssensenmähen
Am 05. Mai 2024 zeigten fünf Mitglieder von uns beim 
Sensenmähen in Gramastetten ihr Können. Dabei wur-
den sie von zahlreichen Mitgliedern angefeuert. Ganz 
besonders gratulieren wir den „Oachbaun-Geschwistern“ 
Eva, Viktoria und Lukas Allerstorfer jeweils zum 1. Platz in 
ihren Klassen! Außerdem durften wir für Thomas Gruber 
jubeln, der bei den Burschen U18 den 3. Platz erreichte. 
Diese Spitzenleistungen haben wir dann natürlich bei der 
Mostkost gefeiert!

Mostkost
Am Pfingstsonntag folgten zahlreiche Besucher unse-
rer Einladung zur Mostkost bei der Familie Mahringer  
(Sireiter) in Lacken. Auf die Gäste warteten belegte Bro-
te, süße Krapfen und natürlich die prämierten Apfel-,  
Birnen- und Mischlingsmoste. In der Spezialitätenbar wur-
den „Apferol“, „Humo“ und weitere ausgefallene Getränke 
ausgeschenkt. Nebenbei sorgte ein Musikerduo für gute 
Stimmung. Beim Schätzspiel rätselten die Besucher, wie 
viele Kürbiskerne sich in einem 5-Liter-Glas befanden. 
Auch unsere kleinen Gäste hatten auf der Hüpfburg, beim 
Kinderschminken und Basteln jede Menge Spaß. In der 
Schnapsbar wurde dann noch bis in die Nacht weiterge-

feiert und getanzt. Eine wirklich gelungene Veranstaltung! 
DANKE an die Familie Mahringer und die Ortsbauern-
schaft für die gute Zusammenarbeit und vor allem EUCH 
für euren Besuch! Bericht: Landjugend Feldkirchen

LANDJUGEND
FELDKIRCHEN
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Mostkost

Zahlreiche BesucherInnen folgten am Pfingstsonntag 
der Einladung zur Mostkost am wunderschönen Hof der 
Familie Mahringer (Sireiter) in Lacken. 

Auf die Gäste warteten prämierte Apfel-, Birnen- und 
Mischlingsmoste, die Früchte der Feldkirchner Streu-
obstwiesen. Die prämierten Mostproduzenten waren 
Familie Gruber (Weidet), Familie Allerstorfer (Oberndorf), 
Familie Puchberger (Oberhart), Familie Aigner (Weidet), 
Familie Pichler (Am Pesenbach) und Familie Wögerer  
(Pesenbach). DANKE allen HelferInnen und auch den vie-
len BesucherInnen!

Gülle, Mist und Jauche: wichtig für die Kreislaufwirt-
schaft
Gemeinsam mit der Ortsbauernschaft Walding und der 
Bodenwasserschutzberatung fand  ein  Erfahrungsaus-

tausch zur bodennahen Gülleausbringung statt. Der Ein-
satz von Wirtschaftsdünger, besonders Gülle, wird in 
der Gesellschaft kontrovers diskutiert. Gerade die un-
vermeidbare Geruchsbelästigung führt immer wieder 
zu Nachbarschaftskonflikten. Es wird aber seitens der 
Bauernschaft durch möglichst rasche Einarbeitung der 
Wirtschaftsdünger auf Flächen ohne Bodenbedeckung 
sowie durch optimierte bodennahe streifenförmige Aus-
bringungstechniken versichert, die Emissionen zu redu-
zieren. Während der Vegetationsperiode zählt die Aus-
bringung von Gülle, Mist und Jauche zu den wichtigsten 
Aufgaben einer Landwirtschaft mit Tierhaltung. Die Wirt-
schaftsdünger wieder auf die Felder zurückzufahren, ist 
im Sinne einer Kreislaufwirtschaft eine unverzichtbare 
Notwendigkeit. Denn sie sind wertvolle Produktionsmit-
tel, da sie Pflanzen mit Nährstoffen versorgen und einen 
Beitrag zur Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit leisten. 
Bericht: Ortsbauernschaft

ORTSBAUERNSCHAFT
FELDKIRCHEN

Erwin Andexlinger lädt ein zum Vortrag: „Radpilger-
tour von Arnreit nach Santiago de Compostela“ am 
06. September 2024, um 18.00 Uhr bei der Heurigenbar 
Martinez, Golfplatzstraße 17. Unsere befreundeten Rad-
fahrer von der „Arnreiter Radgruppe“ haben das Aben-
teuer gestartet und sind letztes Jahr vom Mühlviertel ca. 
4.000 km nach Santiago de Compostela gefahren.

Vorschau:
Der Radclub Donautal fährt nächstes Jahr von der Plus 
City nach Apulien. Interessenten sollten sich ehestens 
bei Rupert Groiß, Tel. 0699/11396742 oder E-Mail rad-
club8@gmail.com melden. Der genaue Termin wird über 
die Homepage radclub-donautal.at bekanntgegeben. 
Zudem wird eine eigene WhatsApp-Gruppe gebildet, 

über die sich Interessenten direkt anmelden können. Die-
se Radreise wird mit einem Begleitfahrzeug mit Radan-
hänger gefahren. Ab Oktober wird jeden ersten Freitag im 
Monat ein Treffen an unterschiedlichen Orten stattfinden. 
Dies wird jeweils auf der Homepage und auf WhatsApp 
bekanntgegeben. 
Bericht: Rupert Groiß

RADCLUB DONAUTAL
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SPORTVEREIN 
FELDKIRCHEN

„I LEB´ FÜR MEIN´VEREIN“ 
Unter diesem Motto startete BILLA, BILLA PLUS, BILLA 
CORSO und BILLA Online-Shop am 11.04.24 wieder ihre 
Aktion, um gemeinsam mit ihren KundInnen heimische 
Amateurvereine zu unterstützen. Die MitarbeiterInnen 
unserer Billa-Filiale in Feldkirchen fragten immer wieder 
die Kunden, ob sie Lose möchten und erklärten, wie sie 
mit diesen Losen unseren Verein unterstützen können. 
Zum Abschluss dieser Aktion am 01.06.2024 haben wir 
die MitarbeiterInnen zu uns auf den Platz eingeladen, um 
zu zeigen, wie wertvoll diese Unterstützung für unseren 
Verein ist. Bei diesem Anlass haben wir uns nochmals bei 
der Marktleiterin, Frau Fata Becirovic, und ihren Mitarbei-
terInnen bedankt. Unser Maskottchen „BALLERO“ durf-
te da natürlich auch nicht fehlen. Wir hoffen, dass diese 
Aktion nächstes Jahr wieder gestartet wird und vielleicht 
kommt dann das Original BILLA-Maskottchen „FERDI“ zu 
uns. Vielen Dank an die vielen Fans der Union Feldkirchen, 
dass sie über 11.000 Lose für unseren Verein gesammelt 
haben und wir diese gegen Trainingsutensilien, Bälle und 
vieles mehr eintauschen können.

NACHWUCHS:
Obwohl beim Sport unserer 130 Kinder im Nachwuchs 
Spiel, Spaß und Gesundheit im Vordergrund stehen, wird 
natürlich auch auf die Leistung geschaut. In den Klassen 
U7 – U12 gibt es verständlicherweise keine offiziellen Ta-
bellen aber anhand ihrer tollen Spiele kann man den Er-
folg sehen. Unsere U13 schaffte im Herbst als Vize-Meis-
ter den Aufstieg in die Oberliga und schloss im Frühjahr 
diese mit dem ausgezeichneten 3. Platz ab. Auch die U14 
holte sich im Herbst den Vize-Meister-Titel und damit den 
Aufstieg in die Regionsliga. 
Aus dieser U14 wechselten auch voriges Jahr Alina Ar-
netzeder, Sophie Schal, Selina Willnauer  und Laura Wein-
zierl, welche seit klein auf bei unserem Verein sind, zum 
TSV Ottensheim in die Mädchen- bzw. Damenmann-
schaften. Die Damenmannschaft erreichte hier den Meis-
tertitel in der dritthöchsten Liga Österreichs und im OÖ 
Ladies Cup das Halbfinale. Wir gratulieren allen unseren 
Spielern und Spielerinnen zu ihren Leistungen und be-
danken uns bei den Eltern sowie bei den Trainern und 
Trainerinnen für ihre Unterstützung. 
Bericht: NWL Peter Hirsch
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Sektion Fitsport
Mit Ende März wurde wieder eine erfolgreiche Saison 
der Sektion Fitsport abgeschlossen. In den sechs Mona-
ten von Oktober bis März nutzten über 210 Teilnehmer- 
Innen unser Angebot. Dabei reichte das Angebot vom 
Eltern-Kind-Turnen ab 3 Jahren über Kinderturnen für 
Volks- und Mittelschüler bis zu einer vielfältigen Auswahl 
von Erwachseneneinheiten. Dank der fleißigen und 
ehrenamtlichen Arbeit der VorturnerInnen konnten jede 
Woche 11 verschiedene Trainings angeboten werden. 

Hast du Lust an Bewegung und könntest dir vorstel-
len, gemeinsam mit anderen VorturnerInnen, Gym-
nastikeinheiten abzuhalten, dann kannst du gerne Teil 
unseres Teams werden. Melde dich einfach bei Florian 
Leibetseder (0664/88623467). Als Teil unseres Teams 
gibt es auch die Möglichkeit eines vielfältigen Aus- und 
Fortbildungsprogramms. Bericht: Florian Leibetseder

SPORTVEREIN
FELDKIRCHEN 

AUF GEHT‘S ZUM PESENBACHTALLAUF
37. Pesenbachtallauf am Samstag, 2. November 2024 
in Lacken

Start Kinderlauf: 9.30 Uhr  
Start Hauptlauf: 14.00 Uhr

Infos unter www.pesenbachtallauf.at sowie bei Sek-
tionsleiter Johann Haslmayr, 0680/21 38 198.

Sommertraining jeweils Montag abends, Treffpunkt 18.30 
Uhr beim Waldbad; ab September wöchentliches Training 
an der Laufstrecke, jeweils Montag, 17.00 Uhr, Treffpunkt: 
Lacken, Gaisberger-Kapelle. Wir freuen uns auf eine zahl-
reiche Teilnahme! Bericht: Sektion Laufen

VEREINE
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Oberliga Mixed
Am Sonntag, 5. Mai 2024 fand in Sarleinsbach die Oberli-
ga Mixed Meisterschaft statt. Der SV Lacken war mit zwei 
Mannschaften vertreten. „SV Lacken 2“ mit Sarah, Gün-
ther, Hermann und Renate konnten sich gegen 17 ande-
re Mannschaften durchsetzen, holten sich den Sieg und 
steigen somit in die Landesliga auf. 

Für unsere zweite Mannschaft lief es leider weniger gut. 
Sie steigen in die Unterliga ab.

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung veran-
stalteten wir am 30. Mai 2024. Bei den verschiedenen 
Berichten konnten wir unser ereignisreiches und erfolg-
reiches Jahr noch einmal Revue passieren lassen. Ein 
wichtiger Bestandteil der Jahreshauptversammlung wa-
ren die Neuwahlen unseres Vorstandes, die von unserem 
Bürgermeister David Allerstorfer durchgeführt wurden. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem neu-
en Vorstand, insbesondere mit dem neuen Sektions-
leiter Günther Glashüttner und dem Stellvertreter Mario  
Ganhör-Forstner. Gleichzeitig bedanken wir uns bei de-
nen, die jahrelang im Vorstand tätig waren.
Bericht: Sportverein Lacken

SPORTVEREIN LACKEN
STOCKSPORT

2. Runde Bezirkscup in Feldkirchen
Am Sonntag, den 26. Mai 2024 wurde von unserem Ver-
ein JUDynamicOne die 2. Runde des SchülerInnen Be-
zirkscups U8/U10/U12/U14/U16 im Feldkirchner Veran-
staltungszentrum organisiert und durchgeführt. Mit einer 
Gesamtstarterzahl von 146 Kindern aus 7 Vereinen war 
der Wettkampf sehr gut besucht. Die jungen Dynamics 
waren mit insgesamt 29 KämpferInnen ebenfalls stark 
vertreten und lieferten tolle Wettkämpfe, was somit mit 
10 ersten Plätzen, 10 zweiten Plätzen und 9 dritten Plät-
zen den hervorragenden zweiten Platz in der Vereinswer-
tung ergab. Vielen Dank noch einmal an alle HelferInnen 
und Gratulation an die jungen Dynamics.
Bericht: Judoverein Dynamic One

JUDO DYNAMIC ONE
FELDKIRCHEN
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VEREINE 

ELTERN-KIND-
ZENTRUM
Liebe Eltern!
Das Eltern-Kind-Zentrum Feldkirchen HEREINSPAZIERT möchte euch auf das kommende Herbstprogramm 2024 
aufmerksam machen. Nachdem die Veranstaltungen des Frühjahrsprogramms sehr gut angenommen wurden, bieten 
wir wieder Spielgruppen, Kann-Alleine-Gruppen, sportliche Aktivitäten (Krabbelkäfer, Turnsaalflitzer, Wirbelwindgrup-
pe), Musik (Flöte für Kinder, Musikspielgruppe), Kreativität (div. Basteln) und ganz viel Spaß für die ganze Familie an! Die 
Spielgruppen werden fortlaufend geführt und Evelyn freut sich wieder über viele BesucherInnen des Offenen Treffs. 
Nähere Informationen über die Veranstaltungen findet ihr auf unserer Homepage unter www.ekiz-feldkirchen.at. 
Wir nehmen eure Anmeldungen bzw. Anfragen gerne telefonisch zu den Bürozeiten unter 0677/61233905 oder per 
E-Mail office@ekiz-feldkirchen.at entgegen. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Herbst!
 
Veranstaltungen Herbst 2024:
	Kann-Alleine–Gruppe am Bauernhof am Donnerstag, 05.09.2024, 6x, 14.00-16.00 Uhr
	Frühstück für die ganze Familie am Mittwoch, 18.09., 16.10., 20.11. und 18.12.2024, 9.00-11.00 Uhr
	Familienpicknick am Samstag, 21.09.2024, 09.30-11.30 Uhr
	Mutterberatung am Mittwoch, 25.09., 23.10. und 27.11.2024. 09.00-10.00 Uhr
	Musikspielgruppe für Kinder von 1-3 Jahren am Mittwoch, 25.09.2024, 6x, 8.45-9.30 Uhr
	Turn-Spielgruppe „Turnsaalflitzer“ für Kinder ab 2,5 Jahren am Mittwoch, 25.09.2024, 8x, 16.15-17.15 Uhr im 

Turnsaal Goldwörth
	Turn-Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder ab 1 Jahr am Donnerstag, 26.09.2024, 8x, 16.00-17.00 im Turnsaal 

der Gemeinde
	Eltern-Kleinkind-Turnen „Wirbelwind“ für Kinder von 2 – 5 Jahren am Samstag, 28.09.2024, 8x,  9.00-10.00 Uhr im 

Turnsaal Goldwörth
	Musizieren-Flöte lernen für Kinder am 6 Jahren am Mittwoch, 02.10.2024, 6x, 14.00-14.45 Uhr für Fortgeschrit-

tene; 15.00-15.45 Uhr für Anfänger   
	Kinderyoga für 4-6 Jahren am Mittwoch, 02.10.2024, 6x, 16.00-17.00 Uhr im Gemeindeturnsaal Feldkirchen
	Heldenstammtisch am Samstag, 05.10., 09.11. und 07.12.2024, 9.00-10.30 Uhr
	Alles rund ums Pferd für Kinder von 3-6 Jahren am Montag, 07.10.2024; 14.00-15.00 oder 15.30-16.30 Uhr
	Spiel & Spaß für Kleinkinder von 1-3 Jahren am Montag, 07.10.2024, 8x, 15.00-16.00 imTurnsaal Goldwörth  
	Makramee-Kurs am Donnerstag, 17.10.2024, 18.00-21.00 Uhr
	Frauen Empowerment-Workshop zum Wiedereinstieg in den Beruf nach der Karenz am Freitag, 18.10.2024, 3x, 

15.00-17.00 Uhr
	Bastelnachmittag für die ganze Familie am Donnerstag, 24.10. und 28.11.2024, 15.00-16.30 Uhr
	Gordon Training-Infoabend am Freitag, 25.10.2024, ab 18.30 Uhr
	Loslassgruppe am Lamahof–Kreativität mit allen Sinnen erleben von 4-6 Jahren am Montag, 21.10.2024, 5x, 

15.00-17.00 Uhr
	Beckenbodentraining am Donnerstag, 30.10.2024, 8x, 19.00-20.00 Uhr
	Gordon-Training am Mittwoch 06.11.2024, 10x, 18.30-21.30 Uhr
	Neurodings-kreativer Zeichenworkshop für Kinder ab 6 Jahren am Dienstag, 12.11.2024, 15.30-17.30 Uhr
	Neurodings-zum Kennenlernen für Erwachsene am Dienstag, 12.11.2024, 2x, 18.30-20.30 Uhr
	Krippe bauen für Leute von 6-99 Jahren am Freitag, 22.11.2024, 14.00-18.30 Uhr und Samstag, 23.11.2024, 

9.00-12.30 Uhr
	Cake Pops-Workshop für Kinder ab 8 Jahren am Samstag, 23.11.2024, 15.00-17.00 Uhr 
	Adventkranzbinden am Montag, 25.11.2024, 19.00-21.30 Uhr   
	Fotoshooting für die ganze Familie am Samstag, 30.11.2024,  9.00-12.00 Uhr im EKIZ
	Basteln mit Gonis am Samstag, 30.11.2024,  14.00-17.00 Uhr
	Kasperl und Nikolaus kommen am Freitag, 06.12.2024, um 16.00 Uhr ins Pfarrheim 

 
Wir bieten in unseren Räumlichkeiten auch an: Mutterberatung, „Offener Treff“ jeden Mittwoch- 
nachmittag und Freitagvormittag; Raumbenützung für Geburtstagsfeiern und vieles mehr.  
Für Eltern-Kind-Spielgruppen ist der Einstieg jederzeit möglich.
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PESENBACHKLANG 8

Mitreißende Klänge unter freiem Himmel - Open-Air-
Konzert „Diatonische Expeditionen“ war ein Publi-
kumsmagnet

Knapp 250 BesucherInnen folgten der Einladung zum 
einzigartigen Open-Air-Konzert „Diatonische Expedi-
tionen“ mit dem Trio Katharina Baschinger, Alexander  
Maurer und Theresa Lehner am 22. Juni 2024 auf den 
Feldkirchner Marktplatz. Die MusikerInnen begeisterten 
mit Eigenkompositionen und Musikstücken von Astor Pi-
azzolla, George Gershwin, Elvis Presley und Nina Simone.

Das Wetter spielte mit und bescherte den BesucherInnen 
einen stimmungsvollen Abend. Die gelungene Mischung 
aus großartiger Musik und mitreißender Atmosphäre 
machte den Abend unvergesslich. Die Bewirtung erfolg-
te durch den Seniorenbund und den Pensionistenver-
band Feldkirchen, wobei die KonzertbesucherInnen mit 
Erfrischungsgetränken sowie kleinen Imbissen versorgt 

wurden. „Das Open-Air-Konzert von „Diatonische Expedi-
tionen“ war ein voller Erfolg und hinterließ bei den Besu-
cherInnen bleibende Eindrücke“, freut sich Bürgermeister 
David Allerstorfer über die gelungene Veranstaltung.

OPEN-AIR-KONZERT
DIATONISCHE EXPEDITIONEN

Pesenbachklang 2024 – die bereits 8. Auflage der 
„Natur- und Kulturjuwel“ Veranstaltung im wundersa-
men Pesenbachtal.

Bei sonnigem, schwülen Sommerwetter sind mit den Mu-
sikern über 60 begeisterte Wandernde aus dem Mühl-, 
Hausruck-, Innviertel und dem Salzkammergut angereist.  
Der vom Kulturverein sunnseitn initiierte Pesenbachklang 
2024 wurde am Samstag 8.  Juni um 14.00 bei der Jau-
senstation Pichler-Fürstberger mit einem wahrlich fürst-
lichen Ausblick in die Landschaft angeblasen und ange-
geigt.  
Interessant war von Anfang an der Kontrast zwischen den 
glockenreinen, beschwingten Klängen der Tanzlmusi der 
„musik feldkirchendonau“ und den wildernden Klängen 

der improvisierenden Wirtshausmusik „wiadawö!“. Be-
eindruckend war auch die Vielfalt der von der Tanzlmusi 
in unterschiedlichen Besetzungen dargebotenen Arien, 
die sich mit den Naturklängen der tosenden Wasserfäl-
le und der gluckernden Tümpel des Naturschutzgebiets 
mischten. Abwechselnd dazu erklangen an ausgesuch-
ten Orten uralte Lieder und Musik von „wiadawö!“ zu der 
an ebener Stelle sogar getanzt wurde. Nach der gut zwei-
einhalb-stündigen Klangreise wurden bei einem gemüt-
lichen, musikalischen Ausklang die Köstlichkeiten des 
bäuerlichen Betriebes genossen. Bericht: sunnseitn

4 der glorreichen 7 Tanzlmusikanten, „Schnapsi“ und „wiadawö!“ 
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KULTURELLES
INSERATE

Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. und der Judover-
ein Dynamic One Feldkirchen laden am Mittwoch, 7. Au-
gust 2024, 20:30 Uhr, zum Open-Air-Sommerkino am 
Vorplatz des Schul- und Kulturzentrums ein.

Zu sehen ist die Komödie „Book Club - Ein neues Kapitel“ 
von Bill Holderman mit Diane Keaton, Jane Fonda, Can-
dice Bergen und Mary Steenburgen. Für die vier Freun-
dinnen Vivian, Diane, Carol und Sharon steht ein großer 
Mädelsausflug nach Italien an. So einen hatten die vier 
nämlich noch nie, also muss das dringend nachgeholt 
werden. Natürlich laufen die Dinge eher nicht wie geplant 
und letztlich ganz schön aus dem Ruder. Ihr Urlaub ver-
wandelt sich damit ungewollt in ein wildes Abenteuer, das 
das Quartett quer durch ganz Italien reisen lässt ….

Der Judoverein trägt mit der Verköstigung von Getränken 
und Snacks zum perfekten Kinofeeling bei. Einlass ist ab 
20:00 Uhr. Eintritt frei! Bei Schlechtwetter findet die Ver-
anstaltung im Schul- und Kulturzentrum statt!

Feldkirchner Open Air 

Miwoch, 07. August 2024    

Eintri frei! 

bei Schlechtweer im 
Schul– und Kulturzentrum   Beginn um 20:30  Uhr 

Einlass ab 20:00 Uhr 

powered by Judo Union—Dynamic One 

SOMMERKINO 
vor dem Schul– und Kulturzentrum  

OPEN-AIR SOMMERKINO
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Pricecash / 400 Points / 3 Star – TEIL DER CABLE-WAKEBOARD austria TOUR 

jetlake wake & sound 
International & National
3*WAKEBOARD
& WAKESKATE

Championship

SINCE 2004

WE
SHRED

SINCE 2004

WE
SHRED

15.8.Quali ·16.8. Contest

 Inkl. Coolem Event 
am 16.8. mit DJ Gravis

Fotocredit Aquapark: mwair.photographie

größter Aquapark 
Österreichs: 
jetzt wieder da 



TOURISMUS

Fo
to

: T
ou

ris
m

us
ve

re
in

 F
el

dk
irc

he
n 

a.d
.D

.

 

02/24 FELDKIRCHEN AN DER DONAU                55

SOMMERINFOS aus dem TOURISMUSBÜRO

PROSPEKTE und INFOMATERIAL:

Nach der Vollversammlung zum Jahresbeginn mit Neu-
wahl des Vorstands waren wir im Frühjahr mit der Ad-
aptierung der neuen Werbemittel beschäftigt. Der Wer-
bemittelständer vor dem Tourismusbüro ist gut gefüllt 
und Sie erhalten alle aktuellen Prospekte kostenfrei zur 
Mitnahme. Der Ortsprospekt und das Zimmerverzeich-
nis wurden aktualisiert und geben einen guten Überblick 
über die touristischen Betriebe der Gemeinde sowie Aus-
flugstipps und vieles mehr. Bei den Infotafeln in Lands-
haag und nahe „Thalhammers“ sowie beim Waldbad in 
Bad Mühllacken werden unsere Infoboxen laufend neu 
befüllt und die Gäste finden somit auch hier ausreichend 
Infomaterial. 

BESCHILDERUNGEN:

Die Beschilderungen der Wander- und Radwege wer-
den laufend auf den neuesten Stand gebracht, kaputte 
Schilder getauscht und „alte“ Schilder werden entfernt. 
Wir versuchen, die Wegführungen so übersichtlich wie 
möglich zu gestalten. Beim Einstieg in das Pesenbachtal 
möchten wir den bestehenden „Schilderwald“ optimieren 
und sind hier dabei, eine neue Infotafel aufzubereiten, die 
dann ein paar veraltete Schilder ersetzen soll. Im Laufe 
des Jahres sollen die Infotafeln im Gemeindegebiet er-
neuert werden. Sollten Ihnen defekte oder veraltete Schil-
der auffallen, freue ich mich über Ihre Information dazu.

KLIMANEUTRAL ins PESENBACHTAL:
 
Gemeinsam mit dem Team der KEM/Region Urfahr West 
beteiligen wir uns an der Tourismuskampagne „Urfahr 
West“, um einerseits den BADEBUS, der in den Sommer-
monaten wieder von Linz zu den Feldkirchner Badeseen 
fährt, aber auch die gut ausgebauten Verkehrsverbindun-
gen z. B. in das Pesenbachtal, zu bewerben.

 
AUSFLUGSZIELE – WEBCAM – UNTERKÜNFTE – 
SEHENSWERTES – NEWS
Alle Informationen zum Freizeitparadies Feldkirchen an 
der Donau finden Sie unter www.feldkirchenander-
donau.at und auf der digitalen Amtstafel der Gemeinde 
Feldkirchen a.d.D.

INFOS von unserer GASTRONOMIE:
Feldkirchens Gastronomie hat einiges zu bieten. Finden 
Sie Sommerspezials, Thementage, die Öffnungszei-
ten und vieles mehr auf den Homepages unserer Wirte. 
Scannen Sie dazu einfach den QR-Code.

Mit diesem kleinen Ein- und Ausblick in die laufende 
Arbeit im Tourismusbüro wünschen wir einen sonnigen, 
erholsamen und angenehmen Sommer und freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme bei Fragen, Anregungen oder 
Wünschen. Bitte um telefonische Terminvereinbarung 
unter 0664/510 90 60.

 
MMst. Karl Wögerer

Obmann Tourismusverein Feldkirchen an der Donau




